
Geänderte Öffnungszeiten  
im Bürgerbüro Fronhofen  
vom 05.08.2024 bis 12.09.2024  
  
Das Bürgerbüro Fronhofen hat zu folgenden Zeiten für 
Sie geöffnet: 
vom 05.08.2024 bis 08.08.2024 
Montag und Dienstag: geschlossen 
Mittwochnachmittag von 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstagmorgen von 09:00 – 12:00 Uhr 
vom 12.08.2024 bis 15.08.2024  
hat das Bürgerbüro Fronhofen geschlossen 
vom 19.08.2024 bis 12.09.2024  
Montag und Dienstag: geschlossen 
Mittwochnachmittag von 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstagmorgen von 09:00 – 12:00 Uhr 
  
Das Rathaus Blitzenreute hat zu folgenden Zeiten für Sie 
geöffnet: 
Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis 
Gemeinde Fronreute  

Die nächste Bürgersprechstunde 
von Herrn Bürgermeister Oliver Spieß
in der Ortsverwaltung Fronhofen findet

am Montag, 5. August 2024 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 

statt.

 

 Die Gemeinde Fronreute sucht ab sofort eine/n 
  

Austräger/in für das  
Gemeindemitteilungsblatt 

für Ruprechtsbruck, Schlupfen und Steinishaus. 
  

Das Gemeindemitteilungsblatt erscheint wöchentlich und 
beträgt in diesem Bereich ca. 25 Mitteilungsblätter. 

  
Zusätzlich zum Mitteilungsblatt müssen noch Briefe der 
Gemeindeverwaltung und gelegentlich allgemeine Beilagen 
ausgetragen werden. 

  
Diese Tätigkeit ist für Schüler ab 14 Jahren, aber auch für 
Erwachsene geeignet. 

  
Bei Fragen und für weitere Informationen wenden Sie sich 
an Frau Trautmann, Telefon 07502 954-51. 

 

Die Gemeinde Fronreute sucht ab sofort eine/n 
  

Austräger/in für das  
Gemeindemitteilungsblatt 

im Außenbereich Einöd, Grünlingen, Schreckensee 
und Oberaichen. 

  
Das Gemeindemitteilungsblatt erscheint wöchentlich und 
beträgt in diesem Bereich ca. 25 Mitteilungsblätter. 
Der Bereich kann auch aufgeteilt werden. 
  
Zusätzlich zum Mitteilungsblatt müssen noch Briefe der 
Gemeindeverwaltung und gelegentlich allgemeine Beilagen 
ausgetragen werden. 
  
Diese Tätigkeit ist für Schüler ab 14 Jahren, aber auch für 
Erwachsene geeignet. 
  
Bei Fragen und für weitere Informationen wenden Sie sich 
an Frau Trautmann, Telefon 07502 954-51.  

52. Jahrgang Freitag, 2. August 2024  Nummer 31

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in der Kalenderwoche 33 
Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 09.08.2024
Redaktionsschluss: 06.08.2024, 09:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 23.08.2024
Redaktionsschluss: 20.08.2024, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.

Der Verlag
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Bekanntmachung über die  
Durchführung des Volksbegehrens  

„Landtag verkleinern“ über das  
„Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes“ 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag 
verkleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes“ durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 

  
1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 

2024 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines 
Zeitraums von sechs Monaten, also bis  Dienstag, 11. Fe-
bruar 2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegeh-
rens oder deren Beauftragten ausgegebene Eintragungs-
blätter zur Unterstützung des Volksbegehrens einzutragen. 

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 
Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der 
Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit 
bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren 
Begründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder 
unvollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig 
unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung 
fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Be-
scheinigung des Eintragungsrechts spätestens bis Diens-
tag, 11. Februar 2025 bei der Gemeinde einzureichen, in 
der die unterzeichnende Person ihre Wohnung hat (bei 
mehreren die Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Auf-
enthalt besteht. 

2.	� Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-
deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
ausgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und 
startet am Mittwoch, 11. September 2024 und endet 
am Dienstag, 10. Dezember 2024. 
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Fronreute
wird in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezem-
ber 2024
im Rathaus Blitzenreute, Bürgerbüro, Schwommengasse 
2, 88273 Fronreute 
zu folgenden Öffnungszeiten für Eintragungswillige zur 
Eintragung bereitgehalten: 
Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstagnachmittag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr    

	� Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Samm-
lung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, 
in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne Woh-
nung können sich in der Gemeinde eintragen, in der sie 
sich gewöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei der 
Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste kann erst erfol-
gen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen 
melderechtlichen Angaben feststellt, dass die Person ein-
tragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den Ge-
meindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher 
zur Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass 
mitbringen. 

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das 
Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeich-
nung im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahl-
berechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der 
Eintragung 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizei Altshausen� 07584 92170
Polizei Weingarten� 0751 8036666
Notarzt� 112
Deutsches Rotes Kreuz � 112
DLRG Wasserrettung� 112

STÖRFÄLLE

Notdienst TWS� 0800 804-2000
für Wasserversorgung und Gasversorgung Fronreute�

Stromversorgung EnBW� 0800 3629-477

APOTHEKEN-NOTDIENST

der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 03.08.2024 
Land Apotheke Horgenzell, Kornstraße 16, 88263 Horgenzell, 
Telefon 07504 91335 
Sonntag, 04.08.2024 
Apotheke am Frauentor, Schussenstraße 3, 88212 Ravensburg, 
Telefon 0751 22121 

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
(ALLGEMEIN-, KINDER-, AUGEN- UND HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLIENST)

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau, Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: � 9 - 16 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage�  9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

➢	� Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢	 Vergiftungs-Informations-Zentrale
	 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Wochenenddienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 03.08.2024 und Sonntag, 04.08.2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Telefon 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
__________________________________________________

Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail: nbh.fronreute@gmail.com oder 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 
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  -	 mindestens 16 Jahre alt sind, 
  -	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
  -	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und 

  -	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben. 

4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 
nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsun-
terschrift leisten. 

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleis-
tet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volks-
begehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde 
zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetz-
entwurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauens-
leuten der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der 
Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereit-
gehalten und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur 
Einsicht ausgelegt: 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
  
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz- 
entwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
  

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 
(GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
26. April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert: 
1.	 § 1 wird wie folgt geändert: 
	 a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt. 
	 b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt. 
2.	 In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch 

die Zahl „68“ ersetzt. 
3.	 In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 

38“ ersetzt. 
4.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 

Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 

  
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 

Landtag von Baden-Württemberg   
Nr.	 Name	 Gebiet
1	 Stuttgart I	� Die Stadtbezirke Birkach, Deger-

loch, Hedelfingen, Möhringen, 
Plieningen, Sillenbuch, Stutt-
gart-Mitte, Stuttgart- Nord, Stutt-
gart-Süd, Stuttgart-West, Vaihin-
gen

2	 Stuttgart II	� Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, 
Botnang, Feuerbach, Mühlhau-
sen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart- Ost, Un-
tertürkheim, Wangen, Weilimdorf, 
Zuffenhausen

3	 Böblingen	� Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, 
Böblingen, Bondorf, Decken-
pfronn, Ehningen, Gärtringen, 
Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, 
Hildrizhausen, Holzgerlingen, 
Jettingen, Leonberg, Magstadt, 
Mötzingen, Nufringen, Rennin-
gen, Rutesheim, Schönaich, Sin-
delfingen, Weil der Stadt, Weil im 
Schönbuch

4	 Esslingen	� Die Gemeinden Aichwald, Altbach, 
Baltmannsweiler, Deizisau, Den-
kendorf, Esslingen am Neckar, 
Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, 
Neuhausen auf den Fildern, Ost-
fildern, Plochingen, Reichenbach 
an der Fils, Wendlingen am Neck-
ar, Wernau (Neckar)

5	 Nürtingen	� Vom Landkreis Böblingen die Ge-
meinden Steinenbronn, Walden-
buch

		�  vom Landkreis Esslingen die Ge-
meinden Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bis-
singen an der Teck, Dettingen 
unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Groß-
bettlingen, Holzmaden, Kirch-
heim unter Teck, Kohlberg, Lein-
felden-Echterdingen, Lenningen, 
Neckartailfingen, Neckartenzlin-
gen, Neidlingen, Neuffen, Not-
zingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, 
Unterensingen, Weilheim an der 
Teck, Wolfschlugen

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen
7	 Waiblingen	� Vom Rems-Murr-Kreis 
		�  die Gemeinden Alfdorf, Berglen, 

Fellbach, Kaisersbach, Kernen 
im Remstal, Korb, Leutenbach, 
Plüderhausen, Remshalden, Ru-
dersberg, Schorndorf, Schwaik-
heim, Urbach, Waiblingen, Wein-
stadt, Welzheim, Winnenden, 
Winterbach

8	 Ludwigsburg	 Vom Landkreis Böblingen 
		  die Gemeinde Weissach
		�  vom Landkreis Ludwigsburg 
		�  die Gemeinden Asperg, Ditzin-

gen, Eberdingen, Gerlingen, 
Hemmingen, Korntal-Münchin-
gen, Kornwestheim, Ludwigs-
burg, Markgröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, Remseck am 
Neckar, Schwieberdingen, Sers-
heim, Vaihingen an der Enz

9	 Neckar-Zaber	� Vom Landkreis Heilbronn 
		�  die Gemeinden Abstatt, Beil-

stein, Brackenheim, Cleebronn, 
Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen 
am Neckar, Leingarten, Neckar-
westheim, Nordheim, Pfaffenho-
fen, Talheim,Untergruppenbach, 
Zaberfeld

		  vom Landkreis Ludwigsburg
		�  die Gemeinden Affalterbach, Ben-

ningen am Neckar, Besigheim, 
Bietigheim-Bissingen, Bönnig-
heim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freuden-
tal, Gemmrigheim, Großbottwar, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirch-
heim am Neckar, Löchgau, Mar-
bach am Neckar, Mundelsheim, 
Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, 
Sachsenheim, Steinheim an der 
Murr, Tamm, Walheim

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn
		  vom Landkreis Heilbronn
		�  die Gemeinden Bad Friedrichshall, 
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Bad Rappenau, Bad Wimpfen, 
Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, Er-
lenbach, Gemmingen, Gundels-
heim, Hardthausen am Kocher, 
Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteins-
feld, Löwenstein, Massenbach-
hausen, Möckmühl, Neckarsulm, 
Neudenau, Neuenstadt am Ko-
cher, Obersulm, Oedheim, Of-
fenau, Roigheim, Schwaigern, 
Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11	 Schwäbisch Hall	 Hohenlohekreis
	 -Hohenlohe	 Landkreis Schwäbisch Hall
12	 Backnang-	 Vom Ostalbkreis
	 Schwäbisch Gmünd	� die Gemeinden Abtsgmünd, 

Bartholomä, Böbingen an der 
Gmünd	 Rems, Durlangen, 
Eschach, Göggingen, Gschwend, 
Heubach, Heuchlingen, Iggin-
gen, Leinzell, Lorch, Mögglin-
gen, Mutlangen, Obergröningen, 
Ruppertshofen, Schechingen, 
Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, 
Täferrot, Waldstetten

		  vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Allmersbach im 

Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, 
Backnang, Burgstetten, Großer-
lach, Kirchberg an der Murr, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal

13	 Aalen-Heidenheim	 Landkreis Heidenheim
		  vom Ostalbkreis
		�  die Gemeinden Aalen, Adelmanns-

felden, Bopfingen, Ellenberg, Ell-
wangen (Jagst), Essingen, Hütt-
lingen, Jagstzell, Kirchheim am 
Ries, Lauchheim, Neresheim, 
Neuler, Oberkochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, 
Tannhausen, Unterschneidheim, 
Westhausen, Wört

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe
15	 Karlsruhe-Land	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bretten, Detten-

heim, Eggenstein- Leopoldsha-
fen, Ettlingen, Gondelsheim, Gra-
ben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, 
Kürnbach, Linkenheim-Hochstet-
ten, Malsch, Marxzell, Oberder-
dingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, 
Walzbachtal, Weingarten (Baden), 
Zaisenhausen

16	 Rastatt	 Stadtkreis Baden-Baden 
		  Landkreis Rastatt
17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg
		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Dossenheim, 

Edingen-Neckarhausen, Eppel-
heim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, 
Ilvesheim, Ladenburg, Lauden-
bach, Schriesheim, Weinheim

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim
19	 Odenwald- Tauber	 Main-Tauber-Kreis
		  Neckar-Odenwald-Kreis

20	 Rhein-Neckar	 Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Angelbachtal, 

Bammental, Dielheim, Eberbach, 
Epfenbach, Eschelbronn, Gai-
berg, Heddesbach, Heiligkreuz-
steinach, Helmstadt-Bargen, Lei-
men, Lobbach, Malsch, Mauer, 
Meckesheim, Mühlhausen, Neck-
arbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Nußloch, Rauen-
berg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sinsheim, Spech-
bach, Waibstadt, Walldorf, Wie-
senbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, 
Zuzenhausen

21	 Bruchsal- Schwetzingen	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bad Schönborn, 

Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Oberhausen- Rheinhausen, 
Östringen, Philippsburg, Ubs-
tadt-Weiher, Waghäusel

		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Altlußheim, Brühl, 

Hockenheim, Ketsch, Neuluß-
heim, Oftersheim, Plankstadt, 
Reilingen,Schwetzingen

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim
		  Enzkreis
23	 Calw	 Landkreis Calw
		  Landkreis Freudenstadt
24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg im Breisgau
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Au, Bötzingen, 

Bollschweil, Breisach am Rhein, 
Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstet-
ten am Kaiserstuhl, Gottenheim, 
Horben, Ihringen, March, Merdin-
gen, Merzhausen, Pfaffenweiler, 
Schallstadt, Sölden, Umkirch, 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25	 Lörrach-Müllheim	 Landkreis Lörrach
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Auggen, Bad 

Krozingen, Badenweiler, Ball-
rechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, 
Heitersheim, Müllheim, Münster-
tal/Schwarzwald, Neuenburg am 
Rhein, Staufen im Breisgau, Sulz-
burg

26	 Emmendingen-Lahr	 Landkreis Emmendingen
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Ettenheim, Fi-

scherbach, Friesenheim, Haslach 
im Kinzigtal, Hofstetten, Kap-
pel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, 
Meißenheim, Mühlenbach, Rings-
heim, Rust, Schuttertal, Schwa-
nau, Seelbach, Steinach

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Achern, Ap-

penweier, Bad Peterstal- Gries-
bach, Berghaupten, Biberach, 
Durbach, Gengenbach, Hoh-
berg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, 
Lautenbach, Neuried, Nordrach, 
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Oberharmersbach, Oberkirch, 
Offenburg, Ohlsbach, Oppe-
nau, Ortenberg, Ottenhöfen im 
Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, 
Schutterwald, Seebach, Willstätt, 
Zell am Harmersbach

28	 Rottweil-Tuttlingen	 Landkreis Rottweil
		  Landkreis Tuttlingen
29	 Schwarzwald-Baar	 Schwarzwald-Baar-Kreis
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Gutach (Schwarz-

waldbahn), Hausach, Hornberg, 
Oberwolfach, Wolfach

30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz
31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Breitnau, Buchen-

bach, Eisenbach (Hochschwarz-
wald), Feldberg (Schwarzwald), 
Friedenweiler, Glottertal, Gundel-
fingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, 
Oberried, St. Märgen, St. Peter, 
Schluchsee, Stegen, Titisee-Neu-
stadt

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen
33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen 
		  vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden Bisingen, Burladin-

gen, Grosselfingen, Hechingen, 
Jungingen, Rangendingen

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm
		  Alb-Donau-Kreis
35	 Biberach	 Landkreis Biberach
		  vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Aichstetten, 

Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg
36	 Bodensee	 Bodenseekreis
		  vom Landkreis Sigmaringen
		�  die Gemeinden Herdwangen- 

Schönach, Illmensee, Pfullendorf, 
Wald

37	 Ravensburg	 vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Achberg, Alts-

hausen, Amtzell, Argenbühl, 
Aulendorf, Bad Waldsee, Bai-
enfurt, Baindt, Berg, Bergatreu-
te, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach- Musbach, Eichste-
gen, Fleischwangen, Fronreute, 
Grünkraut, Guggenhausen, Hor-
genzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, 
Königseggwald, Leutkirch im All-
gäu, Ravensburg, Riedhausen, 
Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, 
Waldburg, Wangen im Allgäu, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wol-
fegg, Wolpertswende

38	 Zollernalb- 	 vom Landkreis Sigmaringen
	 Sigmaringen	� die Gemeinden Bad Saulgau, Beu-

ron, Bingen, Gammertingen, Her-
bertingen, Hettingen, Hohenten-
gen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Mengen, Meß-
kirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmarin-
gen, Sigmaringendorf, Stetten am 
kalten Markt, Veringenstadt vom 

Zollernalbkreis die Gemeinden 
Albstadt, Balingen, Bitz, Daut-
mergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Haigerloch, 
Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Rats-
hausen, Rosenfeld, Schömberg, 
Straßberg, Weilen unter den Rin-
nen, Winterlingen, Zimmern unter 
der Burg

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 
Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effi-
zienzsteigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur 
erheblichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass 
der Landtag durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht 
wird. Es ist möglich, dass statt der bisher 154 Mandate die 
Sitzanzahl auf über 200 anwächst.“ 
  
Fronreute, den 02.08.2024 
  
gez.  Oliver Spieß
Bürgermeister

Neugestaltung der Friedhöfe  
in Fronhofen und Blitzenreute –  
Ein Ort der Ruhe und Erinnerung im 
Wandel 
Die Neugestaltung unserer Friedhöfe ist in vollem Gange und 
verspricht, einen modernen und einladenden Raum für Trauer 
und Erinnerung zu schaffen. Die Bauarbeiten, die vor allem auf 
dem Friedhof Fronhofen bis voraussichtlich Ende September 
andauern, zielen darauf ab, die Friedhöfe nicht nur ästhetisch 
aufzuwerten, sondern auch die Bewirtschaftung zu erleichtern.
Ein zentrales Element der Neugestaltung auf dem alten Teil 
des Friedhofs in Blitzenreute ist der neu angelegte begehbare 
Schotterrasen, der eine pflegeleichte und zugleich anspre-
chende Alternative zu herkömmlichen, für Unkraut anfällige 
Kiesflächen bietet. Diese Maßnahme ermöglicht es den Besu-
chern, sich frei und ungehindert auf dem Gelände zu bewegen, 
während gleichzeitig der Pflegeaufwand für die Gemeindever-
waltung minimiert wird.
Im Rahmen der Bauarbeiten wurden auch die Hauptwege 
teilweise neu gerichtet, um eine bessere Zugänglichkeit zu 
gewährleisten. Die neuen Wege laden dazu ein, in Ruhe zu 
flanieren und die besinnliche Atmosphäre der Friedhöfe zu 
genießen. 

Arbeiten am Friedhof in Fronhofen.
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Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Einführung neuer 
Bestattungsformen (Rasengräber), die für die Hinterbliebe-
nen weitestgehend pflegefrei sind. Diese innovativen Opti-
onen bieten den Angehörigen eine zeitgemäße Möglichkeit, 
ihre Verstorbenen zu ehren, ohne sich um aufwendige Pflege 
kümmern zu müssen. Damit wird den Wünschen vieler Men-
schen Rechnung getragen, die sich eine nachhaltige und un-
komplizierte Lösung wünschen.
Im Herbst wird die Neugestaltung durch zusätzliche Bepflan-
zungen und Sitzmöglichkeiten ergänzt. Diese Elemente sollen 
nicht nur zur Verschönerung des Geländes beitragen, sondern 
auch einen Raum der Ruhe und des Innehaltens schaffen, in 
dem Trauernde verweilen und Erinnerungen teilen können.
Die Neugestaltung der Friedhöfe ist ein Schritt in die Zukunft, 
der den Bedürfnissen der heutigen Gesellschaft gerecht wird. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich selbst ein Bild 
von den Fortschritten zu machen und die neuen Möglichkeiten 
der Trauerbewältigung zu entdecken. Gemeinsam schaffen wir 
einen Ort, der sowohl der Erinnerung als auch der Ruhe dient. 
  
Gemeinde Fronreute 
Ortsbauamt

Der neu gestaltete Schotterrasen auf dem Friedhof in Blit-
zenreute.

Neu angelegter Schotterrasen und neue Wege auf dem Fried-
hof Blitzenreute.

Solidarische  
Gemeinde Fronreute 
Wolperstwende 
„Tour de Schwätzbänkle –  
Zu Fuß durch Blitzenreute“ 
Die Solidarische Gemeinde Fron-
reute Wolpertswende lädt in Zu-

sammenarbeit mit der Abteilung Freizeitsport des Sportvereins 
Blitzenreute herzlich zur „Tour de Schwätzbänkle“ ein. In den 
kommenden Wochen bieten wir Ihnen die Gelegenheit, bei ge-
meinsamen Spaziergängen nicht nur die Umgebung, sondern 
auch nette Gespräche zu genießen. Die Spaziergänge dauern 
etwa 30 bis 60 Minuten und bieten an verschiedenen Etappen-
orten die Möglichkeit, sich zu unterhalten und auszutauschen. 
Jeder Spaziergang startet um 17:00 Uhr am „Schwätzbänkle“ 
des jeweiligen Etappen-Startorts. 
Ob Jung oder Alt – alle sind herzlich eingeladen, an unseren 
Spaziergängen teilzunehmen und wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme. 
Peter Zimmermann, Sportverein Blitzenreute 
Treffunkt immer um 17:00 Uhr am Etappen-Startort am 
„Schwätzbänkle“. Dauer 30 bis 60 Minuten. 
•	 1. Etappe – Donnerstag, 01.08.2024  
	 •	 Reichs‘ Wäldle (Ende der Orchideenstraße) 
	 •	 Wegkreuz 
	 •	 Dorfplatz 
•	 2. Etappe – Montag, 05.08.2024 
	 •	 Bücherei (Kirchstraße) 
	 •	 Pflegeheim 
	 •	 Greutweg 
•	 3. Etappe – Donnerstag, 08.08.2024 
	 •	 Biegenburg-Halle, Parkplatz 
	 •	 Waldrand 
	 •	 Weg zu Tennisfelder (Störenalbe) 
•	 4. Etappe – Montag, 12.08.2024 
	 •	 Spielplatz Leimäcker 
	 •	� Grünfläche zwischen Biegenburg Hausnummer  

17 und 21 
•	 5. Etappe – Donnerstag, 15.08.2024 
	 •	 Mitte des Aspenweg (Richtung Schützenhaus) 
	 •	 Waldrand gegenüber Am Annenberg 17 

Keine Bürozeiten während der Sommerpause 
Über die Sommerpause vom 5. August bis 8. September 
macht die Solidarische Gemeinde Fronreute Wolperts-
wende eine kleine Auszeit, weshalb ich nicht im Büro an-
zutreffen bin.
Sie können mich aber weiterhin gerne per E-Mail oder Te-
lefon erreichen und bei Fragen jederzeit auf mich zu kom-
men, ich helfe Ihnen gerne weiter! 
Bis dahin wünsche ich allen eine schöne Sommerzeit und 
freue mich darauf, ab dem 9. September wieder persönlich 
für Sie da zu sein. 
Herzliche Grüße
Valentin Riether 
Telefon: 0151 51639115
Mail: solidarischegemeinde@gvv-fronreute-wolpertswende.de
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SScchhoonn  iinnffoorrmmiieerrtt??

Wie informieren Sie sich? Welche 
Kommunikationskanäle nutzen Sie? Welche 
nicht und warum? Wie zufrieden sind Sie mit 
den zur Verfügung gestellten Informationen? 
Was können wir besser machen?

Die Umfrage ist Teil des Forschungsprojektes „Analyse der Informationsübermittlung und 
Kommunikationswege in kleinen Kommunen des Ländlichen Raums – Wege, Methoden, 
Wirkungen“ (kurz: Bürger-Verwaltungs-Kommunikation), gefördert durch das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, durchgeführt 
vom Institut für Angewandte Sozialwissenschaften, Stuttgart. 

Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.sozialwissenschaften-stuttgart.de/forschung/modellprojekt-buerger-verwaltungs-kommunikation

Machen Sie mit!

Die Umfrage läuft bis zum 18.08.2024.

Ihren ausgefüllten Fragebogen können Sie auch im Rathaus 
bei Frau Tamara Gnatzy abgeben.

Wir machen eine Umfrage

Ausführliche Informationen zum Projekt finden Sie unter  
https://www.sozialwissenschaften-stuttgart.de/ oder fragen 
Sie bei Frau Tamara Gnatzy nach.

NNeehhmmeenn  SSiiee  ddiiggiittaall  aann  ddeerr  UUmmffrraaggee  tteeiill::  

https://ww2.unipark.de/uc/MLR-
Umfrage_Fronreute/



Seite 8	 Freitag, 2. August 2024� Fronreute

Jubilare

Wir gratulieren 
Frau Eva Richlick aus Blitzenreute
zum 70. Geburtstag. 
  
Frau Ingrid Mayer aus Staig
zum 70. Geburtstag.

Fundsachen

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden. 

• Deko-Schlüssel
wurde in den Briefkasten im Rathaus Fronhofen eingeworfen 

• Jogginghose
gefunden in der Burgstraße 

• Autoschlüssel
gefunden auf dem Spielplatz im Neubaugebiet in Fronhofen 

• Schlüsselbund mit div. Schlüsseln und Autoschlüssel
gefunden beim Sommertheater Blitzenreute am Dorfplatz 

•  Lesebrille 
gefunden beim Sommertheater Blitzenreute am Dorfplatz 

• Chip mit Schlüsselband 
gefunden im Ergetsweiler Hang 

•  Fahrradtacho 
gefunden in der Korrostraße 

• Sonnenbrille 
wurde in den Briefkasten im Rathaus Blitzenreute eingeworfen
 

Gremium

BEKANNTMACHUNG 
  
einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderats Fronreute 

am Dienstag, 6. August 2024  um  18:30  Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute

Tagesordnung 
  1.	 Verpflichtung des neu gewählten Gemeinderates	  
  2.	 Wahl des/der Stellvertreters/-in des Bürgermeisters	  
  3.	� Wahl der Mitglieder des beschließenden Technischen 

Ausschusses	  
  4.	� Wahl der Mitglieder des beratenden Ausschusses  

„Familie und Soziales“	  
  5.	 Wahl von Vertretern der Gemeinde in:
	 - �Gemeindeverwaltungsverband Fronreute- 

Wolpertswende
	 - Abwasserzweckverband Mittleres Schussental
	 - Wasserversorgungsverband Schussen-Rotachtal
	 - �Gemeinsamer Kindergartenausschuss Blitzenreute 

und Fronhofen
	 - Volkshochschulausschuss
	 - Trägerverein Musikschule Ravensburg e. V.
	 - Energieteam European Energy Award	  
  6.	� Vorstellung Instandsetzungsentwurf Brücken Staig und 

Meßhausen
	 - weitere Vorgehensweise	  
  7.	 Bekanntgaben und Informationen	  
  8.	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse	  
  9.	� Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen 

Sitzung	  
10.	 Anfragen und Anregungen	  
11.	 Bürgerfragestunde	 
12.	 Baugesuche	  
12.1.	� Umnutzung Scheunenbereich in eine Backstube mit 

Gastraum für eine landwirtschaftliche Direktvermark-
tung, Flurstück 765/1 und 765/2, Feldmoos 7, Fronreute

12.2.	� Neubau von vier Tiny-Modul-Häusern, Flurstück 518, 
Raiffeisenstraße 10, Fronreute	  

13.	� Schülerbeförderung zur Grundschule Blitzenreute ab 
dem Schuljahr 2024/2025

	 - Sachstandsbericht
	 - weitere Vorgehensweise	  
14.	 Bauhof Baienbach
	 - Beschlussfassung zum Austausch der Tore und Fenster
	 - weitere Vorgehensweise Heizung	  
15.	� Kauf eines Schmalspurschleppers für den Bauhof als 

Ersatzbeschaffung
	 - Beschlussfassung

Herzliche  
Glückwünsche  
  

Frau Ingrid Mayer  Frau Ingrid Mayer  und
Herr Heinrich Mayer Herr Heinrich Mayer 
aus Staig  
feierten am Freitag, den 26. Juli 2024  
das Fest der Goldenen Hochzeit. Goldenen Hochzeit. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Ju-
belpaar die Glückwünsche und ein Geschenk der  
Gemeinde sowie die Ehrenurkunde von Herrn Minis-
terpräsident Kretschmann.
Wir wünschen dem Ehepaar Mayer weiterhin alles 
Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen

Herzlichen  
Glückwünsch  
  

Herr Philipp FischerHerr Philipp Fischer
aus Bitzenreute  
feierte am Samstag, den 27. Juli 2024 seinen 
85. Geburtstag.85. Geburtstag.
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar 
ein Geschenk und die Glückwünsche der Gemeinde.

Für die Zukunft wünschen wir Herrn Fischer alles 
Gute, persönliches Wohlergehen und eine gesegnete  
Zeit.
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16.	 Sanierung Kindergarten St. Magnus, Staig
	 - Vergabe der Elektroarbeiten	  
17.	� Anschluss Kläranlage Fronhofen an die Kläranlage 

Kanzach
	 Umbau der Kläranlage zur Doppelpumpstation
	 - Vergabe der Arbeiten	  
18.	� Umstellung der Beleuchtung in der Sporthalle Fronhofen 

auf LED
	 - Beschlussfassung	  
19.	 Apfelsaftaktion Gemeinde Fronreute
	 - Beschlussfassung weitere Vorgehensweise	 
20.	� Finanzbericht Gemeinde Fronreute und Eigenbetrieb 

Wasserversorgung Fronreute zum 1. Halbjahr 2024	  
21.	� Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuweisungen an 

die Gemeinde Fronreute
	 - Bestätigung der Annahme gem. § 78 Abs. 4 GemO	  
22.	 Verschiedenes	  
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen. 
  
  
Oliver Spieß 
Bürgermeister
 

Hinweise zur Sitzung des Gemeinde­
rates Fronreute am 08.07.2024: 
  
Zu Top 1: Verpflichtung des neu gewählten Gemeinde­
rates 
Die Gemeinderäte werden in der ersten Sitzung vom Bür-
germeister öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten verpflichtet. Dabei wird folgende Verpflich-
tungsformel gesprochen: „Ich gelobe Treue der Verfassung, 
Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung mei-
ner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Ge-
meinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer 
Einwohner nach Kräften zu fördern“. 
  
TOP 2: 
Wahl des/der Stellvertreters/-in des Bürgermeisters 
In geheimer Wahl werden die Stellvertreter des Bürgermeis-
ters vom Gemeinderat gewählt 
  
TOP 3: Wahl der Mitglieder des beschließenden Techni­
schen Ausschusses 
Für den beschließenden Technischen Ausschuss sind ins-
gesamt 5 Vertreter zu wählen 
  
TOP 4: Wahl der Mitglieder des beratenden Ausschusses 
„Familie und Soziales“ 
Für den beratenden Ausschuss „Familie und Soziales“ sind 
insgesamt 5 Vertreter zu wählen 
  
TOP 5: Wahl von Vertretern der Gemeinde in: 
•	� Gemeindeverwaltungsverband Fronreute-Wolperts­

wende 
•	 Abwasserzweckverband Mittleres Schussental 
•	 Wasserversorgungsverband Schussen-Rotachtal 
•	� Gemeinsamer Kindergartenausschuss Blitzenreute 

und Fronhofen 
•	 Volkshochschulausschuss 
•	 Trägerverein Musikschule Ravensburg e. V. 
•	 Energieteam European Energy Award 
Die Gemeinde Fronreute ist Mitglied in zahlreichen Zweck-
verbänden und hat eigene Ausschüsse. Für diese Verbände 
und Ausschüsse müssen die Vertreter vom Gemeinderat 
gewählt werden.

Zu TOP 6: Vorstellung Instandsetzungsentwurf Brücken 
Staig und Meßhausen 
- weitere Vorgehensweise 
Die beiden Schussenbrücken in Staig und Meßhausen müs-
sen baldmöglichst saniert werden. Die Brücken wurden in-
genieurtechnisch untersucht und der Bericht dazu wird dem 
Gemeinderat vorgestellt. Der Gemeinderat wird dann auch 
über die weitere Vorgehensweise beraten. 
  
Zu TOP 12: Baugesuche 
Der Gemeinderat wird über die vorliegenden Baugesuche 
beraten und entscheiden, ob das gemeindliche Einverneh-
men erteilt wird oder nicht. 
  
Zu TOP 13: Schülerbeförderung zur Grundschule Blitzen­
reute ab dem Schuljahr 2024/2025 
- Sachstandsbericht  
- weitere Vorgehensweise 
Kinder aus Baienbach, Messhausen, Preußenhäusle und Eyb 
haben zur Grundschule Blitzenreute einen Schulweg von über 
3 km. Die Gemeinde Fronreute als Schulträger hat für diese 
Grundschulkinder eine wirtschaftliche Schülerbeförderung 
zu organisieren. Der Landkreis Ravensburg erstattet gemäß 
der Satzung über die Erstattung der notwendigen Schüler-
beförderungskosten (SBKS) die Kosten für diese Schülerbe-
förderung abzüglich der Eigenanteile der Eltern. 
Die Kosten für die Schülerbeförderung betrugen im Schul-
jahr 2023/2024 31.072,85 EUR/ Jahr (Mehrkosten wegen der 
Sperrung Kreisstraße von Staig nach Mochenwangen einge-
rechnet). In diesem Schuljahr wurden die Kosten noch erstat-
tet. Wenn der Landkreis die Beförderungskosten nur noch 
in Höhe des einfachen Höchstbetrages von 2.200,00 EUR/ 
Schüler erstattet hätte, wäre dies bei sieben Schülerinnen und 
Schüler ein Erstattungsbetrag in Höhe von 15.400,00 EUR/ 
Jahr. Die Gemeinde Fronreute hätte Schülerbeförderungs-
kosten in Höhe von ca. 15.672,85 EUR selber zu tragen. 
Mit der Inbetriebnahme der neuen Regio Buslinie R60 hatte 
die Gemeindeverwaltung die Hoffnung, dass die Grundschü-
ler aus Baienbach mit dem Linienbus in die Grundschule fah-
ren können. Der Fahrplan wurde zum 9.7.2023 veröffentlicht 
und leider sind die Fahrzeiten für die Schülerbeförderung 
sehr ungünstig. 
Der Bus R60 fährt in Baienbach um 6:48 Uhr ab und kommt 
in Blitzenreute an der Bushaltestelle B 32 um 6:52 Uhr an. 
Die Kinder müssen dann ca. 1 km in die Schule laufen. Der 
nächst möglichem Bus kommt erst 8:18 in Blitzenreute an, 
so dass die Kinder erst zur 2. Unterrichtsstunde da wären. 
Die Verwaltung hält eine Fahrt mit dem Bus R60 für die Bai-
enbacher Kinder für nicht zumutbar. Die Schulkinder sind eine 
Stunde vor Unterrichtsbeginn in der Schule. Berücksichtigt 
muss, dass es sich um Grundschulkinder handelt und diese 
dann oft in der Dunkelheit laufen müssen. 
Die Verwaltung möchte deshalb die Beförderung mit dem 
Kleinbus aufrechterhalten, wohl wissend, dass die Kosten-
situation schwierig ist. Ausschlagegebend ist auch, dass die 
Zahl der Grundschüler in Baienbach die nächsten Schuljah-
re ansteigt. 
Der Gemeinderat wird über die Kostensituation in Kenntnis 
gesetzt und wird über das weiter Vorgehen beraten. 
  
Zu TOP 14: Bauhof Baienbach 
- Beschlussfassung zum Austausch der Tore und Fenster 
- weitere Vorgehensweise Heizung 
Das Gebäude des Gemeindebauhofs der Gemeinde Fronreu-
te wurde 1984 erbaut. Trotzdem, dass die Substanz des Ge-
bäudes noch sehr gut ist, ist in vielen Gebäudeteilen dringender 
Bedarf einer Sanierung oder Überarbeitung. Grundsätzlich ist 
Vieles am Gebäude energetisch nicht mehr zeitgemäß. Zudem 
ist das Gebäude durch die Jahrelange Beanspruchung inzwi-
schen sehr abgenutzt. Um den Gemeindebauhof auch für die 
Zukunft weiter in einem akzeptablen Zustand zu halten, wurde 
für das Jahr 2024 eine Gebäudesanierung angedacht und ein 
entsprechendes Budget im Haushalt kalkuliert. 
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Vor allem bei den Gebäudeteilen Heizung, Fenster und Tore 
steht Handlungsbedarf an. 
Die eingebaute Holz-/Öl-Heizung wurde bereits beim Bau 
des Gebäudes installiert und seither nicht ausgetauscht. Vor 
mehreren Jahren sprach der Kaminfeger schon die Holzfeu-
erstele der Heizung ab, sodass die letzten Jahre nur noch 
mit Öl geheizt werden konnte. Die Anlage ist inzwischen so 
in die Jahre gekommen, dass diese bei einem Ausfall vor-
aussichtlich nicht mehr repariert werden kann. 
Um die Heizung zu ersetzen, wären zwei Alternativen mög-
lich. Zum einen ist die Familie Schatz auf die Gemeinde zu-
gekommen und hat angeboten, den Bauhof und ggf. weitere 
umliegende Gebäude in Baienbach an deren neu erstellte 
Hackschnitzelanlage anzuschließen.  
Die zweite Alternative wäre eine eigene Lösung mittels einer 
Holz-Pellets-Heizung. Alle weiteren angedachten Alternati-
ven wurden bei einem Vororttermin mit Fachleuten ausge-
schlossen. 
Des Weiteren sind die Fenster und Türen des Bauhofs eben-
falls in die Jahre gekommen und energetisch nicht mehr in 
zeitgemäßem Zustand. Die Zugangstüre des Bauhofes ver-
zieht sich je nach Jahreszeit sehr stark und lässt sich dann 
nur noch mit viel Kraft öffnen und schließen. Ein Teil der 
Fenster sind mit nur einfach verglast, was bei Minustem-
peraturen Frost im Gebäude nicht ausschließt. Dies betrifft 
vor allem die Fenster im Lager sowie im ehemals beheizten 
Lagerraum für Maschinen. 
Im Lagerraum sind somit frostempfindliche Betriebsmittel 
und Gegenstände nur mit Vorbehalt zu Lagern oder dürfen 
zumindest nicht in Fensternähe gelagert werden. 
Im Maschinen-Lagerraum ist auf Grund der schlechten Iso-
lierung der Fenster und der nicht isolierten Tore das Warm-
luftgebläse eingefroren und seither außer Betrieb. 
Die Fenster des Aufenthaltsraumes, des Büros und der So-
zialräume sind zweifachverglast. Sie wurden beim Neubau 
des Gebäudes eingebaut und seither nicht mehr erneuert. 
Der beheizte Teil der Maschinenhalle wurde beim Bau des 
Gebäudes für die Winterdienst-Fahrzeuge vorgesehen. Es 
war angedacht, die Fahrzeuge nach dem Waschen bis zu Ih-
rem nächsten Einsatz in der Halle abtrocken zu lassen, ohne 
dass diese vereisen. In den vergangenen Jahren musste je-
doch bei starken Frosttemperaturen auf das Waschen nach 
den Einsätzen verzichtet werden. 
  
Die bereits erwähnten Tore des ursprünglichen beheizten 
Teils der Halle stellen ebenfalls ein Problem bei kälteren Tem-
peraturen dar. Diese Schwingtore sind nicht gedämmt und 
haben umlaufend Luftspalte. Hier verflüchtigt sich dement-
sprechend schnell die Wärme und begünstig Frost. 
Um auch in Zukunft diese Kältebrücke zu beseitigen, sind 
hier zwei neue gedämmte Sektionaltore vorgesehen. Der 
Gemeinderat wird über die Sanierungsmaßnahmen beraten 
und beschließen. 
  
Zu TOP 15: Kauf eines Schmalspurschleppers für den 
Bauhof als Ersatzbeschaffung
- Beschlussfassung 
Dem Bauhof stehen als Nutzfahrzeuge aktuell zwei Traktoren 
(John Deere) sowie ein Hansa Kommunalfahrzeug und ein 
Mobilbagger zur Verfügung. 
Der kleinere John Deere wird vor allem bei der Sportplatz-
pflege mit der Rasenkehrmaschine sowie in der Gehölzpflege 
und beim Straßenabkehren genutzt. Schon beim Kauf des 
Traktors als Gebrauchtschlepper bestanden Bedenken, dass 
das Fahrzeug für die Sportplätze oftmals zu schwer sein 
könnte und beim Befahren entsprechend Fahrspuren verur-
sacht. Zudem ist das Fahrzeug in einigen Bereichen z.B. für 
Arbeiten auf dem Friedhof schlicht zu groß. 
Die Sportplätze wurden bis vor kurzem mit dem Spindelmä-
her der Gemeinde gemäht. Dieser ist sehr Wartungsaufwen-
dig und sehr in die Jahre gekommen. Zudem ist das Abfah-
ren der Strecken zwischen den Sportplätzen der Gemeinde 
mit einer maximalen Fahrgeschwindigkeit von 20 km/h sehr 

mühsam und vor allem zeitintensiv. Altersbedingt ist die 
Ersatzeilbeschaffung für den Spindelmäher sehr mühsam 
und teuer bis nicht mehr möglich. Die Gemeindeverwaltung 
konnte dieses Jahr einen gebrauchten Sichelmäher von der 
Firma Hugo Adler erwerben. Mit diesem ist es möglich, die 
Sportplätze mit dem kleine John Deere die Sportplätze zu 
mähen. Seither ist der Zeitaufwand viel geringer und der Mä-
her viel wartungsarmer. Die Anschaffung eines neuen Spin-
delmähers wurde seitens des Bauhofs und der Verwaltung 
aus Gründen des Wartungsaufwandes, der maximalen Fahr-
geschwindigkeit und vor allem auf Grund der enorm hohen 
Kosten eines Neugerätes ausgeschlossen. 
  
Der Bauhof würde nun gerne einen Schmalspurschlepper als 
Alternative für den kleinen John Deere nutzen. 
Ein schmaleres Fahrzeug bedeutet nicht nur Vorteile bei 
der Pflege unserer Sportplätze, sondern könnte auch bei-
spielsweise im Winterdienst zusätzlich entlasten. So könnten 
Fuß- und Radwege oder schmale Wohngebietstraßen mit 
dem Schmalspurschlepper anstelle bisher mit dem Hansa 
geräumt werden. 
Durch die kompakte Größe wäre das Fahrzeug zudem in der 
Grünpflege besser einsetzbar. 
  
Auf Grund der bekannten Problematik mit den momentan 
vorhandenen Fahrzeugen haben sich Bauhof und Verwaltung 
in letzter Zeit intensiver mit der Suche nach einer Alternative 
für den kleinen John Deere beschäftigt. 
Nach vielen Recherchen ist der Bauhof auf einen gebrauch-
ten aber fast neuen Fendt 209 F Schmalspurtraktor gestoßen. 
Das Fahrzeug (Baujahr 2018), das lediglich 165 Betriebsstun-
den hat, wurde bislang in einer Firma für den internen Winter-
dienst und die Hofsäuberung mittels Kehrmaschine genutzt. 
Auf Grund Firmenauflösung steht der Traktor nun samt neu-
wertigem Schneeschild, Streuer und Kehrmaschine bei ei-
nem Händler zum Verkauf. Sowohl der Streuer als auch die 
Front-Kehrmaschine sind vom Hersteller Kugelmann und 
somit qualitativ sehr hochwertig. 
Der Bauhof und die Verwaltung haben den sich vor Ort ein 
Bild des Fahrzeugs gemacht und schlagen dem Gemeinde-
rat den Erwerb vor. 
  
Zu TOP 16: Sanierung Kindergarten St. Magnus, Staig 
- Vergabe der Elektroarbeiten 
Der Gemeinderat wird die Arbeiten an den wirtschaftlichsten 
Bieter vergeben. 
  
TOP 17: Anschluss Kläranlage Fronhofen an die Kläran-
lage Kanzach  
Umbau der Kläranlage zur Doppelpumpstation 
- Vergabe der Arbeiten 
Der letzte Abschnitt für den Anschluss der Kläranlage Fron-
hofen zur Kläranlage Kanzach stehen an der Kläranlage 
Fronhofen selbst an. Die dazugehörenden Arbeiten wurden 
ausgeschrieben und werden an den wirtschaftlichsten Bie-
ter vergeben. 
  
Zu TOP 18: Umstellung der Beleuchtung in der Sporthalle 
Fronhofen auf LED
- Beschlussfassung 
Die Hallenbeleuchtung der Sporthalle Fronhofen soll aus 
energetischen Gründen auf LED umgestellt werden. Dar-
über wird der Gemeinderat beraten und auch die Vergabe 
entscheiden. 
  
Zu TOP 19: Apfelsaftaktion Gemeinde Fronreute 
- Beschlussfassung weitere Vorgehensweise 
Nach Rücksprache mit den teilnehmenden Landwirten wäre 
die Bereitschaft für die Weiterführung der Apfelsaftaktion 
vorhanden. Der Gemeinderat wird darüber beraten und ent-
scheiden. 
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Zu TOP 20: Finanzbericht Gemeinde Fronreute und Ei-
genbetrieb Wasserversorgung Fronreute zum 1. Halb-
jahr 2024 
Der neue Gemeinderat wird eine Übersicht über die derzei-
tige finanzielle Lage der Gemeinde erhalten und eine erste 
Halbjahresbilanz. 
  
Zu TOP 21: Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwei-
sungen an die Gemeinde Fronreute 
- Bestätigung der Annahme gem. § 78 Abs. 4 GemO 
Bei der Gemeinde Fronreute sind Spenden eingegangen. 
Der Gemeinderat bestätigt nach
§ 78 Abs. 4 Gemeindeordnung die Annahme dieser Spenden.
 

Bürger- und Ratsinformationssystem 
Für jeden Bürger besteht die Möglichkeit, auf der Home-
page der Gemeinde Fronreute die Tagesordnung sowie die 
entsprechenden Sitzungsunterlagen über das neue Bürger- 
und Ratsinformationssystem einzusehen. Somit können Sie 
sich daheim oder unterwegs über die öffentlichen Tagesord-
nungspunkte mit den Sitzungsvorlagen informieren und im 
Nachgang auch die Beschlüsse hierzu lesen. 
Darüber hinaus gibt es auch eine Übersicht der Mitglieder 
des Gemeinderates und Sie können diese direkt kontaktieren. 
  
Folgende Informationen stehen zur Verfügung: 
•	 Sitzungstermine 
•	 Sitzungsvorlagen 
•	 Beschlussinformationen 
•	 Gremien 
•	 Fraktionen 
•	 Personen (Mitglieder der Fraktionen) 
Den Link zum Bürger- und Ratsinformationssystem finden Sie 
auf der Startseite von www.fronreute.de ganz unten rechts 
oder über Rathaus & Service I Gemeinderat / Bürger- und 
Ratsinformationssystem. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Wartung/Instandhaltung  
der Straßenbeleuchtung 
Schadhafte Leuchten können jederzeit an die Technischen 
Werke Schussental (TWS) gemeldet werden. 
Bitte wenden Sie sich direkt an den Störungsservice: 
Telefon: 0751 804-2000 
E-Mail: Stoerung@tws-netz.de

Jakobs-Kreuzkraut 
Gefahr für Nutztiere, insbesondere Pferde und Rinder 
Das Jakobs-Kreuzkraut ist eine Giftpflanze, deren Giftigkeit 
auf der Wirkung verschiedener Alkaloide beruht, die zu chro-
nischen Lebervergiftungen und sogar zum Tod führen können. 
In Baden-Württemberg gab es bereits vereinzelt Todesfälle 
bei Pferden. Das Jakobs-Kreuzkraut ist eine alte heimische 
Pflanze, die jedoch seit einigen Jahren unter bestimmten Um-
ständen extrem stark auftritt. 
Auf der Weide wird die Pflanze von Tieren normalerweise 
nicht gefressen, da sie bitter schmeckt. In getrocknetem Zu-
stand (Heu) verliert es jedoch seinen bitteren Geschmack und 
die Tiere fressen es unbemerkt. Die Gefahr ist auch deshalb 
nicht zu unterschätzen, da die Auswirkungen der Vergiftung 
kumulativ sind (sie reichern sich in der Leber an) und dadurch 
chronische Erkrankungen auftreten können. Diese reichen 
von allgemeinen 

Vergiftungssymptomen wie Magen- und Darmbeschwerden, 
Krämpfe, Verwerfen, starke Leberschädigungen bis hin zum 
Tod. Am meisten gefährdet sind Pferde, gefolgt von Rindern, 
Schafen und Ziegen. 
Für die Bekämpfung wäre es sehr hilfreich, die Samenbildung 
der Pflanze zu verhindern, d. h. die betroffenen Flächen spä-
testens bei Blühbeginn zu mähen. Dies gilt sowohl für die 
bewirtschafteten Flächen (Wiesen und Weiden) als auch für 
nicht mehr bewirtschaftete Flächen in der Umgebung von 
Wirtschaftsgrünland sowie Böschungen, Baulücken, Brach-
flächen und Feldraine. 
Gemeindeverwaltung Fronreute

Bild: Pixabay

Fronhofen – 
Zukunft jetzt!

Fleißiges Heinzelmännchen am Werk 
Herzlichen Dank im Namen aller Fronhofener Bürgerinnen 
und Bürger für die wunderbare Treppe, die den Einstieg ins 
Wasser am Baggersee nun so viel leichter macht. Ein guter 
Geist hat den Wunsch aus seiner Familie heraus aufgegriffen, 
mit der Gemeinde und dem Besitzer Bechinger gesprochen 
und einfach gehandelt, die Treppe mit Handlauf passgenau 
gebaut und installiert. Auf eigene Kosten. Die Treppe ist nicht 
nur komfortabel, sie bietet auch ein Stück Inklusion. Diejeni-
gen, denen das Schwimmengehen wegen des schwierigen 
Einstiegs kaum mehr möglich war, können jetzt wesentlich 
leichter ins Wasser kommen - und auch wieder heraus. Danke!
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Würde man künftig beim Neubau statt Stahlbeton natürliche 
Rohstoffe wie Holz oder Bambus nutzen, ließen sich enorme 
Mengen klimaschädlicher Emissionen vermeiden. Überdies 
würde eine dauerhafte „CO2-Senke“ entstehen. So die Bot-
schaft des internationalen Projekts „Bauhaus der Erde“. 
  
Holz statt Beton 
Initiator der Formel „Holz statt Beton“ ist Hans Joachim 
Schellnhuber, der Gründer des Potsdam Instituts für Klima-
folgenforschung (PIK) und persönliche Ex-Berater von Angela 
Merkel. Verstanden hatte die Physikerin als Kanzlerin alles, 
was Schellnhuber riet, doch durchsetzen konnte sie nichts 
davon. Nun will der ehemalige Klimamodellierer nicht mehr nur 
warnen, was passieren könnte, wenn wir so weitermachen, 
sondern vielmehr darin überzeugen, was jetzt zu tun ist: „ge-
zielt auf Holz, Bambus, Hanf, Lehm und andere Materialien 
ohne schweren CO2-Rucksack setzen“. 
Denn anders als der Bestandteil von Beton – Zement bzw. 
Kalk, der bei hohen Temperaturen gebrannt wird und viel CO2 
freisetzt, genauso wie Stahl im Hochofen – bindet das Holz 
das Treibhausgas. Doch je interessanter Holz für die Bauindus-
trie wird, desto größer der Druck auf den Wald. Forciert das 
nicht die Rodung der Wälder? „Nein, auf keinen Fall“, sagt 
Schellnhuber: „Wir müssen weltweit insbesondere degra-
dierte Flächen aufforsten, um darüber CO2 neu zu binden.“ 
Wälder nehmen fast ein Drittel der vom Menschen ausgesto-
ßenen CO2-Mengen auf. Es müsse Schluss damit sein, Stahl 
und Beton zu verbauen, der nicht vernünftig wiederverwertet 
werden könne, so der Klimaforscher. 
  
Organische Architektur aus Holz 
Dagegen würde unsere Nordhalbkugel bei guter Waldwirt-
schaft genügend Biomasse anbieten, um Neubauten mit Holz 
zu bedienen. Schellnhubers Idee sieht eine organische Archi-
tektur vor, deren nachwachsende Rohstoffe im dynamischen 
Gleichgewicht entnommen werden. Das setze einen Nach-
fragemarkt für den Waldbestand voraus, der sich trotz Nutzung 
positiv entwickele, so die Vision Schellnhubers. „Die geerntete 
Biomasse wird in langlebigen Produkten wie Brettsperrholz 
oder chemiefreien Möbeln gespeichert.“ Damit entziehe man 
der Atmosphäre wieder einen Teil des CO2, das durch fossile 
Energiewirtschaft ausgestoßen wurde. 
  
Bauen mit Holz immer beliebter 
Tatsächlich werden Holzhäuser ja auch immer beliebter. Das 
bislang höchste mit 34 m steht in Heilbronn und hat zehn 
Stockwerke: Es sollen darin 480 Fichtenstämme, die je 25 m 
hoch waren und 40 cm durchmaßen, verbaut worden sein, ins-
gesamt 1.500 m3 Holz. Getoppt werden soll das 2023 durch 
einen 65 m hohen Holzbau in der Hamburger Hafen-City: Dafür 
werden 5.500 m3 Bauholz benötigt. Und eines fernen Tages 
Mitte der 2030er Jahre soll auf dem Gelände des ehemaligen 
Flughafens Tegel in Berlin ein überwiegend aus Holz beste-
hendes Quartier mit 5.000 Wohnungen entstehen. Ginge es 
nach Schellnhuber, sollen das keine Leuchtturmprojekte und 
Unikate bleiben, sondern Vorbilder für massenhaften Holzbau. 

So nutzen Sie Holz umweltgerecht 
1. Holz hat Einfluss auf Gesundheit und Stimmung. Eine 
Inneneinrichtung mit Holz senkt Blutdruck und Herzfrequenz 
und damit den Stresspegel, während Konzentration, Aufmerk-
samkeit und Kreativität zunehmen. Ob es nun die im Holz ent-
haltenen ätherischen Öle, die freundlichere Lichtatmosphäre 
oder die geringere elektrostatische Aufladung sind, die diese 
Effekte bewirken – wir sollten diese nutzen, um unser Leben 
zu bereichern und das Klima zu schützen. 

2. Besser ein Siegel als kein Siegel. FSC (Forest Stewards-
hip Council) oder PEFC (Pan-European Forest Certification) 
kennzeichnen Produkte, die aus nachhaltiger Holzwirtschaft 
stammen. Im Vergleich fallen die PEFC-Kriterien hinter denen 
des FSC zurück. Bei PEFC würden auf Basis einer Selbstaus-
kunft teilweise Waldregionen pauschal bewertet, bemängelt 
das Umweltbundesamt. Im Jahr 2021 wurden 79,2 Prozent 
der deutschen Waldfläche nach PEFC und 12,9 Prozent nach 
FSC bewirtschaftet. 

3. Auf Tropenholz verzichten. Auch Regenwald kann nach-
haltig bewirtschaftet werden. Wird damit vor Ort Geld verdient, 
kann es vielleicht illegale Abholzungen verringern. Doch sollte 
man besser auf Produkte aus heimischen Hölzern zurückgrei-
fen: z.B. Buche, Robinie, Lärche oder Fichte. Tropenhölzer 
erkennen Sie an ihren exotischen Namen wie Akazie, Maha-
goni, Meranti, Teak und Wenge. Auch Bezeichnungen wie 
Edelholz, Hartholz, Echtholz und Plantagenholz deuten auf 
tropische Herkunft hin. 

4. Vom Baum zum Möbelstück. Setzen Sie statt billiger Mas-
senproduktion auf das traditionelle Tischlerhandwerk und auf 
Möbel aus nachhaltiger Forstwirtschaft. Ökologische Möbel 
sind teurer in der Anschaffung, werden aber viele Generatio-
nen glücklich machen: der Schreibtisch aus Massivholz, der 
Küchenstuhl, der aus der Reihe tanzt, oder die geräumige 
Truhe im Eingang. 

5. Beim Grillen möglichst heimische Holzkohle verwen-
den und auf Siegel achten. In jeder dritten Grillkohle steckt 
Tropenholz, stellte Stiftung Warentest fest. 

6. Nutzen Sie Holzprodukte, um plastikfreier zu leben. Zum 
Beispiel mit Kochlöffeln aus Holz, hält oft länger und gibt kei-
ne ungesunden Stoffe ab. Auch Zahnbürsten gibt es aus Holz 
oder Bambus – mit Borsten aus nachwachsenden Rohstoffen. 

Autor: Tim Bartels, Juli/August 2022.

Rohstoffe: Bauen mit Holz statt Beton 
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Was blüht, Fronreute? 

Die Schöne im Spitzenkleid: Wilde Möhre (Daucus carota)  
Die Wilde Möhre ist eine faszinierende Pflanze, die uns das 
ganze Jahr über begleitet. Von den ersten warmen Tagen im 
Frühjahr bis in den goldenen Herbst hinein zeigt sich diese 
heimische Pflanze aus der Familie der Doldenblütler in ihrer 
ganzen Pracht. 
Im Frühjahr sprießen die ersten zarten Blätter der Wilden 
Möhre aus dem Boden. Diese filigranen, farnartigen Blätter 
verleihen den Wiesen ihr frisches Grün und kündigen den 
Beginn der warmen Jahreszeit an. Jetzt im Sommer hat die 
Wilde Möhre ihre volle Blütenpracht entfaltet. 
Von Juni bis September zieren ihre weißen, eleganten Blü-
tendolden die Wiesen und Wegränder. Die Dolden bestehen 
aus vielen kleinen, sternförmigen Blüten, die an ein feines 
Spitzenkleid erinnern. Wer genau hinschaut, entdeckt in der 
Mitte der Blüte einen ungewöhnlichen schwarzen Punkt. Das 
ist die sogenannte „Schwarzblüte“. Von Insekten und Vögeln 
wird diese dunkle Blüte als Insekt wahrgenommen und signa-
lisiert: Hier gibt’s was zu holen! Eine effektive Strategie, um im 
Wettbewerb um die Aufmerksamkeit der Insekten erfolgreich 
zu sein und bestäubt zu werden. 
Einer der prominentesten Besucher der Wilden Möhre ist ver-
mutlich der Schwalbenschwanz – einer unserer größten heimi-
schen Tagfalter und leider auf der Vorwarnliste für gefährdete 
Arten (Rote Liste). Der zu den Ritterfaltern zählende Tagfal-
ter legt an der Wilden Möhre seine Eier ab. Aus diesen Eiern 
schlüpfen dann die wunderschönen, farbenfrohen Raupen, die 
sich von den Blättern der Pflanze ernähren. Auch Schweb- und 
Florfliegen, Käfer, Wildbienen, Honigbienen und die hübschen 
Streifen- und Feuerwanzen lieben die Wilde Möhre. Wobei es 
die Wanzen auf die feinen Samen abgesehen haben. 
Im Herbst, wenn viele Pflanzen bereits verblüht sind, bleibt 
die Wilde Möhre ein Hingucker. Ihre Blütenstände rollen sich 
nach der Blüte zusammen und formen kunstvolle Struktu-
ren. Diese Samenstände, die an zarte Vogelnester erinnern, 
bieten im Herbst einen wunderschönen Anblick. Dabei sind 
die Samen - vor allem in den kälteren Monaten, wenn andere 
Nahrungsquellen knapp werden - eine willkommene Nahrung 
für viele Vögel wie Finken, Stieglitze, Spatzen und Ammern. 
Und zum Schluss noch bemerkt: In der Wilden Möhre liegt 
der Ursprung unserer heutigen Karotte. 
Bereits in der Antike wurde die Wilde Möhre in Europa und 
Asien als Nahrungs- und Heilpflanze genutzt. Ihre Wurzel war 
klein, hart und oft bitter, aber dennoch hochgeschätzt. Im 16. 
und 17. Jahrhundert begannen holländische Gärtner mit der 
Wilden Möhre zu züchten. Durch gezielte Kreuzung entstand 
die größere, süßere, orangefarbene Karotte, die wir heute ken-
nen. Mittlerweile gibt es Karotten in vielen Farben und For-
men, doch sie alle haben ihren Ursprung in der wunderbaren 
heimischen Wilden Möhre.  
Arbeitsgruppe Biodiversität Fronhofen, Elke Schwabe
 

FERIENPROGRAMM 
FRONREUTE 
Bei folgenden Programmpunkten ist 
noch eine Anmeldung möglich:

ABENTEUER KLETTERPARK 
TANNENBÜHL

Samstag, 17.08.2024
Wir gehen gemeinsam in den Kletterpark Tannenbühl und 
erleben dort ein paar spannende und aufregende Stunden in 
luftiger Höhe.
Wann?	 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Wo?	 Landjugendheim Fronhofen
Alter?	 Ab 10 Jahren und 1,25 m Größe
Kosten?	 1,00 € Anmeldegebühr und 25 € Gebühr
Hinweis: Bitte ein kleines Vesper, Getränk und Kindersitz 
mitbringen.
Die Veranstaltung findet bei schlechtem Wetter nicht statt.
Veranstalter:  Landjugend Fronhofen e.V. 
  
SOMMER, SONNE, BAGGER FAHREN!
Samstag, 24.08.2024
Wir fahren gemeinsam zur Firma Heydt nach Aulendorf. Ent-
deckt einen Nachmittag lang das Treiben auf einer Großbau-
stelle und werdet dabei selber zum Handwerker, Baumeister 
und Baggerfahrer!
Wann?	 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Wo?	 Probelokal MV Fronhofen
Alter?	 Ab 6 Jahren
Kosten?	 1,00 € Anmeldegebühr
Hinweis: Bitte Kindersitz mitbringen und Kleidung anziehen, 
die auch schmutzig werden darf! Eventuell Sonnenschutz oder 
Regenkleidung einpacken. 
Für Vegetarier/Veganer: Bitte eine Alternative zum Grillen mit-
bringen. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Veranstalter:  Musikverein Fronhofen 

Anmeldung zu den Programmpunkten bei:
https:/www.unser-ferienprogramm.de/fronreute
Bürgerbüro, Telefon 07502 954-0

Die Blitzenreuter Seenplatte – 
Natur mit allen Sinnen genießen! 
Professionelle Gästeführer   zei-
gen Ihnen die unverwechselbare 
Natur- und Kulturlandschaft zwi-
schen Schussen und Seen mit 
ihren typischen Moränenhügeln. 
Von April bis Oktober werden 
Führungen angeboten, 
-  jeden ersten Samstag im Mo-
nat (auch außerplanmäßige Füh-
rungen – beachten Sie die Hin-
weise im Mitteilungsblatt oder 
auf unserer Internetseite) 
-  jeden Sonntag (bis Oktober) 
Für Kinder bis 14 Jahren sind 
die Führungen kostenlos, Kinder 
ab 15 Jahren und Erwachsene 
zahlen 4,00 EUR. 
Die sonntäglichen Führungen 
beginnen immer um 14:30 Uhr 
am Parkplatz beim Häckler-
weiher. Der Parkplatz am Häcklerweiher liegt an der B 32 
zwischen Blitzenreute und Vorsee. 

Bild: Gemeine Fronreute
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Samstag, 3. August 2024 
Mit dem Fahrrad: Kapellenweg West  (oberer Abschnitt) 
Gästeführer: Torsten Alt 
Treffpunkt:  Parkplatz Häcklerweiher 
Beginn: 14:00 Uhr 
Strecke: ca. 26 km 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Kapellen, Bildstöcke und Feldkreuze setzen hier in Ober-
schwaben die religiösen Zeichen der persönlichen und ver-
trauten Stille. Stätten der Andacht, wohltuend für das Auge 
und das Gemüt. Diese Orte sind bei uns zuvorderst die zahl-
reichen Kapellen. Wir begegnen diesen „Seelenstübchen“ in 
unserem hügeligen Voralpenland überall. Ihr Formenreichtum 
ist unerschöpflich, von der einfachen Holzkapelle bis zum 
kunsthistorischen Kleinod. 
Torsten Alt will Sie zu den Zeugnissen des Volksglaubens brin-
gen. Die Führung versteht sich keineswegs als Kunstführung, 
vielmehr soll es zum Kennenlernen der vielen Kapellen motivie-
ren. Abseits der Hauptstraßen führt die Fahrradstrecke West 
oben vom Parkplatz am Häcklerweiher über Schreckensee, 
Möllenbronn, Reute, Fronhofen, Wiesentann nach Kellenried, 
wo wir von einer Ordensschwester durch den weltlichen Teil 
des Klosters geführt werden. Vor 101 Jahren (1922 - 1923) 
wurde der Grundstein für das Kloster gelegt. 
Weiter geht es über Baienbach und Blitzenreute zurück zum 
Häcklerweiher. Die Fahrradstecke ist ca. 26 km lang und als 
Zeit werden ca. 3 Stunden eingeplant. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser geführten Radwande-
rung begrüßen zu dürfen. 
  
Sonntag, 4. August 2024 
Durchs Dornacher Ried 
num und drum rum 
- G’schichten und Anek-
doten -  
Gästeführer: Josef Fürst 
Treffpunkt: Parkplatz 
Häcklerweiher 
Beginn: 14:30 Uhr 
Einer, der seit Kindheit mit 
unserer abwechslungs-
reichen Seen-, Ried- und 
Moränenlandschaft vertraut ist, aber viele Details neu entde-
cken durfte, möchte diese guten Eindrücke gerne allen Inte-
ressierten vermitteln. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Gästeführung begrü-
ßen zu dürfen. 
  
Unseren Newsletter abonnieren Sie hier:
 www.zwischenschussenundseen.de 

Freiwillige Feuerwehr
Fronreute
Abt. Fronhofen

Freiwillige Feuerwehr Fronreute
Abteilung Fronhofen 
Gesamtprobe findet am Mittwoch, den 07.08.2024 um 20:00 
Uhr statt.
 

Freiwillige Feuerwehr
Fronreute
Abt. Blitzenreute

Übungsabend / Probe 
der Mannschaft 1 
findet am Mittwoch, 07.08.2024 um 20:00 Uhr statt.

Regierungspräsidium Tübingen 
Christopher Tauber – Zeichnungen und Comics
Die Ausstellung ist vom 30. Juli bis 7. September 2024 in 
der Stadtbücherei in Bad Waldsee zu sehen 
Christopher Tauber, geboren 1979 in Frankfurt/Main, ist in al-
len Bereichen der deutschen Comicszene als Zeichner, Autor, 
Redakteur und Erfinder des ersten „Heavy-Metal-Malbuchs“ 
aktiv. Seit 2015 gibt der Künstler in seinen Graphic Novels über 
„Die drei ???“ den berühmten Detektiven Justus, Peter und 
Bob ein Gesicht. 2018 wurde sein Comic „Die drei ??? und das 
Dorf der Teufel“ mit dem renommierten „Max und Moritz-Preis“ 
in der Kategorie „Bester Comic für Kinder und Jugendliche“ 
ausgezeichnet. Einen spannenden Einblick in die Arbeit des 
vielseitigen Künstlers bietet die vom Regierungspräsidium 
Tübingen erstellte Ausstellung mit Zeichnungen, Comics und 
Büchern von Christopher Tauber. Zu sehen sind freie Arbeiten, 
Kinoplakate und Zeichnungen für das Goethe-Institut sowie 
Illustrationen aus seinen Graphic Novels.
Interessierte können die Ausstellung vom 30. Juli bis zum  
7. September 2024 in der Stadtbücherei in Bad Waldsee zu 
den üblichen Öffnungszeiten besuchen.

Regionalentwicklung Mittleres  
Oberschwaben e. V. (REMO) 
Vierzehn Kleinprojekte ausgewählt 
Der LEADER-Steuerungskreis der Region Mittleres Ober-
schwaben wählte in der Sitzung am 16. Juli vierzehn Klein-
projekte aus dem 1. Regionalbudget-Projektaufruf in die-
sem Jahr aus. Die ausgewählten Vorhaben werden mit 
168.723,87 Euro Landesmitteln unterstützt.   
Die Vorhaben sind thematisch den Handlungsfeldern Nachhal-
tiges Wirtschaften, Kommunalentwicklung, sowie Tourismus 
und Naherholung zuzuordnen. Aus den insgesamt 19 einge-
reichten Projektanträgen wurden vier kommunale Projekte, 
fünf Vereinsvorhaben und fünf Projekte von privaten Antrag-
stellern ausgewählt. 
Im Bereich Nachhaltiges Wirtschaften plant der Kulturverein 
Einhalden e.V. die Anschaffung einer Walnussknackmaschi-
ne mit Sortiertisch, Sortierband und Vibrationssieb, welche in 
Kooperation mit dem Lehenhof und BUND betrieben und be-
worben werden soll. Privatpersonen erhalten die Möglichkeit 
Walnüsse zum Knacken vorbeizubringen. Eine private Antrag-
stellerin plant im Ostracher Ortsteil Bachhaupten den Umbau 
einer landwirtschaftlichen Wagenremise, um die Ausstellungs-
fläche im Blumengeschäft um eine Teeküche für Bewirtungen 
von kleineren Events zu erweitern. Dort soll ein Treffpunkt für 
Kunst und Kultur entstehen, an dem Seminare, Lesungen und 
Workshops stattfinden können. 
Im Bereich der Kommunalentwicklung plant die Gemeinde Ostrach 
die Anschaffung einer neuen Lichttechnik für die Buchbühlhalle 
und der Förderverein KomBiLe e.V. benötigt eine neue Musik-
anlage für das Bildungshaus in Ostrach-Magenbuch. Die Stadt 
Bad Waldsee organisiert die Erweiterung des Sportlehrpfades im 
Tannenbühl und gestaltet dazu neue Info- und Übungstafeln. Zwei 
private Antragsteller in Wilhelmsdorf und Bad Waldsee-Mennis-
weiler organisieren die Aufstellung eines Verkaufsautomaten zur 
Stabilisierung der Grundversorgung im Ort. Der Sportverein in 
Altshausen plant die Anschaffung einer TEQ-Ball Platte, mit der 
eine Mischung aus Volleyball, Tischtennis und Fußball gespielt 
werden kann, während die Stadt Bad Saulgau eine Konzeption 
für eine durchgängige, systematische und nachhaltige Leseför-
derung von Geburt bis ins Erwachsenenalter anstrebt. Ebenfalls 
der Kommunalentwicklung zuzuordnen ist die Anschaffung einer 

Bild: Gerhard Tempel
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neuen Tonanlage zur Verbesserung der Tonqualität im Haus am 
Stadtsee in Bad Waldsee, um u.a. das Kleinkunstprogramm „Kul-
tur am See“ weiter ausbauen zu können. Zudem plant der Verein 
Schillers e.V. ein u16-Café in Zusammenarbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in Bad Saulgau. Zuletzt in diesem Bereich können 
die naturpädagogischen Angebote einer weiteren privaten Antrag-
stellerin in Aulendorf erweitert und der dazugehörige Bauwagen 
repariert werden. 
Im Bereich Tourismus und Naherholung wünscht sich die 
Werkstättle gGmbH zur Erweiterung der Freizeitangebote im 
Seepark in Pfullendorf die Etablierung einer Fußball-Billard-
anlage. Und die Waldsee Golf Management GmbH beabsich-
tigt ein E-Bike Test-, Verleih- und Schulungszentrum Mittleres 
Oberschwaben ins Leben zu rufen. 
Alle Antragsteller haben nun bis zum Ende des Jahres Zeit 
ihre Vorhaben umzusetzen und abzurechnen. 
Da im ersten Projektaufruf nicht alle zur Verfügung stehenden 
Mittel gebunden werden konnten, können Kommunen, Unter-
nehmen, Vereine und Privatpersonen noch bis zum 9. August 
2024 ihre ausgearbeiteten Projektideen bei der LEADER-Ge-
schäftsstelle in Altshausen einreichen. Alle Informationen dazu 
sind auf der Vereinshomepage www.re-mo.org abrufbar.
 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Sommerferien: Mehr Busse am Bodensee: Mit den Öffis 
zu den schönsten Zielen von Bodman bis Lindau
Auch in diesem Jahr gibt es während der Sommerferien eine 
direkte und stündliche Busverbindung zwischen Friedrichsha-
fen und Bodman-Ludwigshafen. Gleiches gilt für die Strecke 
Friedrichshafen – Lindau. 
Die „Seelinie“ mit der Bezeichnung 7395, die ganzjährig im 
15-Minuten-Takt zwischen Friedrichshafen und Überlingen ein 
dichtes Angebot schafft, fährt während der Sommerferien, bis 
zum 8. September, einmal pro Stunde bis Bodman-Ludwigs-
hafen. So gelangt man von Bodman-Ludwigshafen und Sip-
plingen immer entlang des Sees nach Friedrichshafen – via 
Überlingen, Meersburg, Hagnau und Immenstaad. Auch der 
„Echt-Bodensee-Bus“ der Linie 100 fährt zwischen Friedrichs-
hafen und Überlingen und steuert dabei den Affenberg sowie 
weitere touristisch interessante Ziele rund um Salem an. 
Ebenfalls als „Echt-Bodensee-Bus“ ist die Linie 200 bis 9. Sep-
tember im Stundentakt zwischen Friedrichshafen und Lindau 
unterwegs. Über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, Nonnen-
horn, Wasserburg und Bodolz erreichen Fahrgäste direkt die 
Lindauer Insel. Das entlastet die Bahnstrecke und eröffnet viele 
weitere Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten. Die Abfahrtszeiten 
haben sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. Zwischen 
Friedrichshafen und Kressbronn besteht im Zusammenspiel 
mit der Linie 7587 ein Halbstundentakt.  
So ergibt sich entlang des gesamten Bodensee-Nordufers – 
von Bodman bis Lindau – an allen Tagen der Sommerferien ein 
besonders umfangreiches Busangebot, mindestens im Stun-
dentakt, zum Erreichen der schönsten Ziele. Urlaubsgäste und 
Einheimische sind gleichermaßen eingeladen, ohne Parkplatz-
suche und zum günstigen Fahrpreis mit den Öffis unterwegs zu 
sein. In allen genannten Bussen gelten die regulären Tarife des 
öffentlichen Nahverkehrs, so auch das Deutschlandticket. Über-
nachtungsgäste haben mit der Echt-Bodensee-Card freie Fahrt. 
Die Fahrpläne der einzelnen Linien stehen als PDF-Tabellen 
unter www.bodo.de bereit. Individuelle Verbindungen von Hal-
testelle zu Haltestelle gibt es beispielsweise in der Fahrplan-
auskunft auf www.bodo.de oder in der neuen, kostenlosen 
App „deinbodo“. Mehr dazu unter www.bodo.de/app 
 

Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e. V.  
Herbst/Winter Programm der Katholischen Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg  
Das neue Programmheft der keb Kreis Ravensburg e. V. mit 
seinen rund 70 Bildungsangeboten für Herbst und Winter ist 

ab sofort in der Geschäftsstelle erhältlich. Es ist darüber hinaus 
an vielen weiteren Stellen wie zum Beispiel in den Stadtbüche-
reien Ravensburg und Bad Waldsee, an den Schriftenständen 
der Kirchen oder Pfarrbüros im Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben, sowie online unter www.keb-rv.de erhältlich. 
Mit den Kursen und Seminaren soll in diesem Programm ein 
besonderer Fokus auf die Themen „Gesellschaft, Demokratie 
und Zukunft Europas“ gelegt werden. Die Präsenz- und on-
line-Veranstaltungen beginnen am 9. September. 
Anmeldungen für alle Kurse sind telefonisch unter 0751 
3616130 oder über die Homepage www.keb-rv.de möglich.  

Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V. 
Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach  
§ 45 -  Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Ent-
lastungsbetrag von 1.500 € pro Jahr für haushaltsnahe 
Dienstleistungen zu. 
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unter-
stützen, z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei 
der Wäschepflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder 
um Einkäufe zu tätigen. 
Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und über-
nehmen diese Aufgaben für Sie. 
Auskunft und Beratung:  
Ulrike Reiter, Telefon 07585 9307-11 oder E-Mail 
u.reiter@mr-ao.de

Tierheim Berg 
Am 8. August ist Weltkatzentag
Jedes Jahr werden im Tierheim Berg zahlreiche Katzenfund-
welpen aufgenommen oder kommen im Tierheim zur Welt. Die 
kleinen Kätzchen werden liebevoll aufgepäppelt, versorgt und 
an ein Zuhause vermittelt, wo sie gewollt und geliebt werden. 
Aktuell sind über 20 Katzenbabys im Tierheim in Pflege, einige 
von ihnen können bereits in die Vermittlung gegeben werden.
Von einer Katzenschwemme wie im vergangenen Jahr ist das 
Tierheim bislang glücklicherweise nicht betroffen. Dennoch 
sind alle Beteiligten froh, dass der Erweiterungsbau mit der 
neuen Katzen-Quarantäne-Station und einem zusätzlichen 
Katzen-Außengehege der Fertigstellung näher rückt. Während 
die letzten Handwerkerarbeiten laufen, werden in Eigenarbeit 
noch die erforderlichen und passenden Katzenmöbel herge-
stellt. Wenn alles glatt läuft, kann im September der Betrieb 
in den neuen Räumlichkeiten aufgenommen werden.
Das Problem einer stetig wachsenden Streuner-Population bei 
Katzen – entstanden aus unkastrierten, entlaufenen und zurück-
gelassenen oder ausgesetzten Hauskatzen und deren verwil-
dertem Nachwuchs – bereitet den Tierheimverantwortlichen 
allerdings nach wie vor Sorgen. Diese Katzen kämpfen ums 
tägliche Überleben und sie verbreiten, da unversorgt, Katzen-
krankheiten wie beispielsweise die Katzenseuche oder leiden 
an Verletzungen und auch Misshandlungen. Aus diesem Grund 
führt das Tierheim Berg immer wieder freiwillige Katzen-Kast-
rations-Aktionen bei Streunerkatzen durch. Eine unkontrollierte 
Vermehrung von Streunerkatzen kann nur durch Kastrationen 
und eine Versorgung an ausgewiesenen Futterstellen verhin-
dert werden. Kaum zu glauben, aber ein unkastriertes Katzen-
paar kann innerhalb von zehn Jahren mehr als 80 Millionen 
Nachwuchskatzen erzeugen. Auch unkastrierte Hauskatzen 
mit Freigang fördern eine Vermehrung der Streuner-Population.
Mit Blick auf den Weltkatzentag am 8. August ruft das Tierheim 
alle verantwortungsvollen Katzenbesitzer dazu auf, ihre Fellna-
sen kastrieren, kennzeichnen und registrieren zu lassen. Eine 
Registrierung bei Tasso oder Findefix ist kostenlos. Das Tier-
heim hofft auf viele verantwortungsbewusste Katzenhalter und 
auf den Erfolg seiner freiwilligen Katzen-Kastrations-Aktionen.
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778, info@tier-
heim-berg.de, www.tierheim-berg.de
Spendenkonto:  Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten u. 
Umgebung e. V., Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49.
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Landratsamt Ravensburg

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Fronhofen 
Gewann: Burghölzle 
FIst.Nr.:  593 
Fläche: 34.100 m² 
Nutzung: Landwirtschaftsfläche, Waldfläche, Verkehrsfläche 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse 
unter Angabe der Kaufpreisvorstellung bis zum 15.08.2024 
schriftlich mitteilen: 
Landratsamt Ravensburg
Landwirtschaftsamt
Postfach 1940
88189 Ravensburg 

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
4120 GV-2024-0370

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG (TWS) 
TWS erhält „Top-Company-Siegel“
Lokalversorger als exzellenter Arbeitgeber ausgezeich-
net – Erfolg für das Investment in die Arbeitgebermarke
Die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) hat 
das Top-Company-Siegel von kununu verliehen bekommen. 
Damit gehört die TWS laut dem Bewertungsportal zu den bes-
ten Arbeitgebern der Region und der Branche. Nur fünf Pro-
zent aller Unternehmen auf kununu haben die Auszeichnung 
erhalten. Kununu ist Deutschlands größte Online-Plattform zur 
Bewertung von Arbeitgebern, auch die TWS ist dort vertreten. 
Aktuelle und ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Bewerberinnen und Bewerber können den Energiedienstleister 
anhand einer Vielzahl von Kriterien auf der Plattform bewerten. 
Kununu zeichnet mit dem Siegel Unternehmen aus, die in allen 
Kategorien überdurchschnittliche Bewertungen erreichen. An-
ton Buck, Bereichsleiter kaufmännische Dienste bei der TWS, 
erklärt: „Es ist unser Anspruch, ein sehr guter Arbeitgeber zu 
sein und wir fördern eine gute Unternehmenskultur. Dass wir 
auf einem guten Weg sind, bescheinigt uns diese Auszeich-
nung. Wir nehmen aber auch die Kritik auf der Plattform ernst 
und nutzen sie, um uns weiter zu verbessern.“
Bewertung erfolgt anhand strenger Kriterien
Für die Vergabe des Siegels prüft die Online-Plattform die 
Gesamtbewertung sowie viele einzelne Kategorien, wie zum 
Beispiel Work-Life-Balance, Arbeitsatmosphäre, Umwelt-/
Sozialbewusstsein und Image. Die Gesamtbewertung muss 
dabei über einem bestimmten Mindestscore liegen, sowohl 
insgesamt, als auch in den letzten zwölf Monaten. Weitere 
Bedingung: Der Arbeitgeber muss regelmäßig neue Bewertun-
gen erhalten, sowohl von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
als auch von Bewerberinnen und Bewerbern. All diese Punk-
te treffen auf die TWS zu, weswegen sie in die Endauswahl 
kam. Durch die überdurchschnittlich guten Bewertungen hat 
kununu dem regionalen Unternehmen das Siegel verliehen.
 

Das neue Semester-Programm Herbst/Winter 2024  der 
Volkshochschulen Ravensburg und Weingarten liegt vor. 
Semesterstart ist am Montag, 16. September 2024. 
Anmeldungen (online, telefonisch) sind ab sofort möglich! 
Folgende Kurse werden in Fronreute angeboten: 
  
Z2071-01W5 
Malen im Atelier - Stillleben und Landschaften 
Elisabeth Duelli 
Malen beflügelt Geist und Seele. Dieser Kurs ist auch für Neu- 
oder Wiedereinsteiger*innen als Anregung und Auffrischung 
gedacht. Wir malen Stillleben nach aufgebauten Gegenstän-
den sowie Landschaften nach Vorlagen oder aus dem Kopf. 
Ziel ist es, die eigene Kreativität anzuregen und das Form-
gefühl zu stärken. Maltechniken sind Aquarell und Gouache. 
  
Bitte mitbringen: Aquarellblock, Aquarellfarben, Gouache-
farben, festes Tonpapier, Flachpinsel z. B. Nr. 12 und Nr. 16. 

5 bis 8 Personen 
6 Nachmittage, 21.10. bis 02.12.2024 
Montag, 14:30 bis 17:00 Uhr 
Im Kalkofen 6, Atelier Duelli 
95,00 € (keine Ermäßigung) 

Malkurs für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
Alexandra Schmid 
Im Vordergrund steht in erster Linie Freude und Spaß am Ma-
len. Spontane Aktionen sowie Kreativität und Fantasie wer-
den aktiv gefördert. Ihr könnt Euch entsprechende Vorlagen 
im Kurs auswählen. Mit meiner Unterstützung werden wir die 
Leinwand grundieren, die Figuren bzw. Tiere skizzieren und mit 
unterschiedlichen Techniken das Motiv zum Leben erwecken. 
Wir arbeiten mit Acrylfarben. Es entstehen Werke voller Emoti-
onen. Freue Dich auf viel Farbe und Frische in deinen Bildern.
Der Kurs ist für Anfänger*innen sowie für geübte Maler*innen 
im Alter von 8 bis 12 Jahren gleichermaßen geeignet. 
Im Anschluss des Kurses werden die Kunstwerke im Rah-
men einer kleinen Ausstellung für die Öffentlichkeit präsen-
tiert (17:00 bis ca. 18:00 Uhr). Da könnt ihr dann eure Bilder 
zeigen – das wird bestimmt toll! Ich freu mich auf euch! Eure 
Alex Schmid von www.AlexArt-web.de 
  
Bitte mitbringen: 2 Leinwände, in 40 x 40 cm, Acrylmalpinsel 
(flach), empfohlen werden die Größen 2, 6, 12, 18, 22 und 24. 
Die Acrylfarben werden von der Kursleiterin mitgebracht und 
sind in der Kursgebühr enthalten. 

 
 

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 
 

Ort Messtag Uhrzeit 
zulässige Höchst-
geschwindigkeit 

(km/h) 

gem. 
Fahr-
zeuge 

Überschrei- 
tungen 

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit (km/h) 

Blitzenreute 
Wolpertswender 
Straße 

18.07.2024 06:39 – 08:30 30 337 26 61 
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Bitte zieht euch strapazierfähige Kleidung an oder bringt ei-
nen Malerkittel oder ein altes Hemd mit, damit ihr euch aufs 
Malen fokussieren könnt. 

Z2071-03W5-K 
Kurs 1: Malen von Comic-Figuren 
5 bis 6 Kinder� ausgebucht! 
Samstag, 02.11.2024, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
39,50 € (keine Ermäßigung, inkl. Materialkosten für Acryl-
farben) 

Z2071-04W5-K 
Kurs 2: Malen von Tierbildern 
5 – 6 Kinder� ausgebucht! 
Samstag, 07.12.2024, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
39,50 € (keine Ermäßigung, inkl. Materialkosten für Acryl-
farben) 

Bild: Alexandra Schmid

Nähen für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Birgit Stern 
Der Sommer ist zu Ende, die langen Abende kommen und 
schöne Woll-, Walk- und Strickstoffe für neue Herbst- und 
Winterkleider, aber auch für Wohnaccessoires (z. B. Kissen) 
sind jetzt da. 
Wir schneidern mit einfachen Schnitten und individueller Ab-
änderung für alle Größen, sowohl für neue Kleidungsstücke, 
als auch für Vintage-Kleidung (aus alt mach neu). Damit die 
hergestellten Kleidungsstücke oder Accessoires dem persön-
lichen Geschmack entsprechen, geht eine intensive Beratung 
über Schnitte und Materialien voraus. Typgerechte Stoffe und 
Schnitte können mit der Kursleiterin eingekauft (Samstag in 
Ravensburg, von 10:00 - 12:00 Uhr) oder selbst mitgebracht 
werden. 
  
Die Details hierfür und weiterreichende Fragen (auch zu bereits 
vorhandenen Schnitten, Stoffen, evtl. Änderungen und unfer-
tigen Nähobjekten) können am ersten Kursabend besprochen 
werden. Für geplante Änderung-/Vintage-Arbeiten bitte die 
Kleidung am ersten Tag schon mitbringen. 
Bitte mitbringen:
Schnittpapier oder -folie, Stoffschere und Papierschere, Näh-
garn, Näh- und Stecknadeln, Maßband und Schneiderkreide, 
Nähmaschine, Stoff. 
  
Am ersten Termin ist Vorbesprechung, zu diesem Termin muss 
noch keine Nähmaschine mitgebracht werden! Für die rest-
lichen Kurstage ist eine eigene Nähmaschine aber zwingend 
erforderlich. Evtl. anfallende Materialkosten sind nicht in der 
Kursgebühr enthalten. 
  

Z2091-00W5 
Kurs 1 
6 Personen 
4 Termine� ausgebucht! 
Mittwoch, 25.09.2024, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag, 28.09.2024, 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag, 04.10.2024, 18:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag, 05.10.2024, 09:00 bis 17:30 Uhr (30 Min. Pause) 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
88,00 € (keine Ermäßigung) 
Abmeldeschluss: 17.09.2024 – danach ist kein kostenfreier 
Rückstritt mehr möglich. 

Z2091-01W5 
Kurs 2� noch 1 freier Platz! 
6 Personen 
4 Termine 
Mittwoch, 09.10.2024, 19:00 bis 21:00 Uhr im Raum St. 
Meinrad! 
Samstag, 12.10.2024, 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag, 18.10.2024, 18:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag, 19.10.2024, 09:00 bis 17:30 Uhr (30 Min. Pause) 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
88,00 € (keine Ermäßigung) 
Abmeldeschluss: 25.09.2024 – danach ist kein kostenfreier 
Rückstritt mehr möglich. 

Kochen wie es die Oma noch konnte. Schwäbisch für 
„Neigschmeckte“ 
Klaus Reisch 
Wir kochen gemeinsam ein 4-Gängiges Menü - und werden 
uns dabei an klassischen Schwäbischen Spezialitäten ver-
suchen. Auch der Tischschmuck soll nicht zu kurz kommen, 
denn ein schöner Rahmen wertet jedes Menü auf. (Es ist keine 
Kocherfahrung notwendig.)
Alkoholfreie Getränke sind in der Kursgebühr enthalten.
 
Bitte mitbringen: Schürze und Behälter für den Transport von 
restlichen Speisen. 

Z3053-01W5 
Kurs 1 
7 bis 12 Personen 
Freitag, 29.11.2024, 18:00 bis 22:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 20.11.20.2024 – Danach ist kein kos-
tenfreier Rücktritt mehr möglich. 
Schule Fronhofen, Kornstraße 15, Schulküche 
43,60 € (Lebensmittelkosten sind in der Gebühr enthalten)

Z3053-02W5 
Kurs 2 
7 bis 12 Personen 
Samstag, 07.12.2024, 18:00 bis 22:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 28.11.20.2024 – Danach ist kein kosten-
freier Rücktritt mehr möglich. 
Schule Fronhofen, Kornstraße 15, Schulküche 
43,60 € (Lebensmittelkosten sind in der Gebühr enthalten). 

Yoga zum Wohlfühlen 
Susanne Schulz 
In diesem Kurs werden leichte Bewegungsabläufe, verschie-
dene Körperhaltungen und bewusste Atmung geübt. Dadurch 
erfahren der Körper, der Geist und die Seele neue Beweg-
lichkeit und Geschmeidigkeit sowie Ruhe, Entspannung und 
Konzentration. Dies trägt zu mehr Wohlbefinden bei. 
  
Bitte mitbringen: eine Unterlage, bequeme Kleidung, warme 
Socken und ein Kissen. 
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Z3012-05W5 
Kurs 1	 ausgebucht! 
8 bis 11 Personen 
13 Abende, 16.09. bis 16.12.2024 
Montag, 17:00 bis 18:15 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
80,20 € / ermäßigt 64,16 €

Z3012-00W5 
Kurs 2	 ausgebucht! 
8 bis 11 Personen 
13 Abende, 16.09. bis 16.12.2024 
Montag, 18:30 bis 19:45 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
80,20 € / ermäßigt 64,16 €

Z3012-01W5 
Kurs 3	 ausgebucht! 
8 bis 11 Personen 
11 Abende, 18.09. bis 11.12.2024 
Mittwoch, 19:15 bis 20:30 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
67,80 € / ermäßigt 54,24 € 

Z3012-02W5 
Kurs 4	 ausgebucht! 
8 bis 11 Personen 
12 Abende, 19.09. bis 19.12.2024 
Donnerstag, 17:00 bis 18:15 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
74,00 € / ermäßigt 59,20 € 

Z3012-03W5 
Kurs 5	 ausgebucht! 
8 bis 11 Personen 
12 Abende, 19.09. bis 19.12.2024 
Donnerstag, 18:30 bis 19:45 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
74,00 € / ermäßigt 59,20 € 

Rückhalt – Ganzheitliche Rückenschule 
Stephanie Angerer 
Individuelles Muskelaufbautraining wird durch eine Vielzahl 
einfacher, aber sehr effektiver Übungen für die Wirbelsäule 
ergänzt und sorgt für ein „Rundum-Wohlgefühl“. 
Jeder Teilnehmer passt die Übungsintensität und den Übungs-
umfang seinen eigenen Bedürfnissen an. Gepaart mit viel 
Spaß, guter Laune und Abwechslung erwartet die Teilneh-
mer ein rücken- und gelenkschonendes Fitnessprogramm 
zu Musik mit 
•	� einer Aufwärmphase, Dehnübungen und Mobilisations-

übungen, 
•	� variierenden, aber gezielten Übungen zur Kräftigung und 

Koordination der Muskulatur und 
•	 einer abschließenden Entspannung. 
  
Bitte mitbringen: Unterlage, warme Socken und evtl. ein 
kleines Kissen. 

Z3031-01W5	 Vormittagskurs 
Kurs 1	 ausgebucht! 
7 bis 10 Personen 
8 Vormittage, 01.10. bis 26.11.2024 
Dienstag, 09:00 bis 10:00 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
40,50 € / ermäßigt 32,40 € 

Y3031-02W5	 Vormittagskurs 
Kurs 2	 ausgebucht! 
7 bis 10 Personen 
8 Vormittage, 01.10. bis 26.11.2024 
Dienstag, 10:15 bis 11:15 Uhr 
Kirchstraße 10, Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute 
40,50 € / ermäßigt 32,40 € 

Z3031-03W5 
Kurs 3	 ausgebucht! 
7 bis 10 Personen 
8 Abende, 30.09. bis 25.11.2024 
Montag, 17:30 bis 18:30 Uhr 
Landjugendheim Fronhofen, Rathausstraße 9, Bürgersaal 
40,50 € / ermäßigt 32,40 € 

Z3031-04W5 
Kurs 4	 noch 1 freier Platz! 
7 bis 10 Personen 
8 Abende, 30.09. bis 25.11.2024 
Montag, 18:45 bis 19:45 Uhr 
Landjugendheim Fronhofen, Rathausstraße 9, Bürgersaal 
40,50 € / ermäßigt 32,40 € 

Qi Gong 
Rita Krahl 
Qi Gong ist ein sehr altes Übungssystem aus der chinesi-
schen Medizin und heißt übersetzt: Pflege der Lebensenergie. 
Qi Gong umfasst Übungen in Bewegung und in Stille, innere 
Übungen zur Beruhigung des Geistes und zur Selbstwahrneh-
mung, Atmung, Körperhaltung sowie spezielle Energieübun-
gen. Qi Gong stärkt die Lebenskraft, verhilft zu einer gesunden 
Lebensführung und zu einer positiven Lebenseinstellung und 
geistigen Verfassung.  
  
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung und warme Socken 
(zzgl. 3,00 € Materialkosten – werden im Kurs eingesammelt). 

Z3014-01W5 
Kurs 1	 ausgebucht! 
7 Personen 
6 Abende, 07.10. bis 18.11.2024 
Montag, 20:00 bis 21:30 Uhr 
Meretsreute 14, QiGong-Studio Krahl, Fronhofen 
43,20 € (keine Ermäßigung) 

Z3014-02W5 
Kurs 2	 ausgebucht! 
7 Personen 
6 Abende, 08.10. bis 19.11.2024 
Dienstag, 17:15 bis 18:45 Uhr 
Meretsreute 14, QiGong-Studio Krahl, Fronhofen 
43,20 € (keine Ermäßigung) 

Sie erhalten das Programm bei der: 
- Gemeindeverwaltung in Blitzenreute 
- Ortsverwaltung Fronhofen 
- Bäckerei Müller in Blitzenreute 
- Der Laden in Blitzenreute 
- Kreissparkasse Blitzenreute 
- Volksbanken Blitzenreute und Fronhofen 
  
Auskünfte und Anmeldung: 
VHS-Außenstelle in Fronreute 
Tamara Gnatzy 
Telefon: 07502 954-16 
Telefax: 07502 954-33 
E-Mail: Tamara.Gnatzy@fronreute.de
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Blitzenreute
  
Freitag, 2. August – Eusebius, Petrus Julianus Eymard 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Erdentöne) 
  
Montag, 5. August  
Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom  
15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach) 
  
Mittwoch, 7. August – Xystus II. und Gefährten, Kajetan 
kein Gottesdienst 
09:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr	 Rosenkranz in Staig 
  
Donnerstag, 8. August – Dominikus 
18:30 Uhr	 Rosenkranz 
  
Freitag, 9. August – Theresia Benedicta vom Kreuz 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 († Irmgard und Berthold Schatz; 
	 † Sr. Maria und Sr. Sidora Schatz; 
	 † Pfr. Norbert Bentele) 
  
Sonntag, 11. August  – 19. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  

Fronhofen
  
Freitag, 2. August – Eusebius, Petrus Julianus Eymard  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Samstag, 3. August 
17:45 Uhr	 Beichtgelegenheit (Pater Francis) 
18:30 Uhr	 Vorabendmesse (Erdentöne) 
  
Montag, 5. August  
Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom  
07:30 Uhr	 Rosenkranz 
  
Dienstag, 6. August – Verklärung des Herrn 
07:30 Uhr	 Rosenkranz 
  
Mittwoch, 7. August – Xystus II. und Gefährten, Kajetan 
07:30 Uhr	 Rosenkranz 
  
Freitag, 9. August – Theresia Benedicta vom Kreuz 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 11. August – 19. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“
  
Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Mochenwangen 
09:00 Uhr	 ökum Gottesdienst Berg, Bergfest 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Wolpertswende 
  

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.westliches-schussental.de 

  
Pfarrbüro Blitzenreute 
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro am 
Montagnachmittag geschlossen.

Inzwischen haben sich 
56 Jugendliche auf den 
Weg zur Vorbereitung 
auf die Firmung ge-
macht. Beim zweiten 
Gruppentreffen stand 
die Frage „Wer ist Jesus 
Christus?“ im Mittel-
punkt. Mit einer selbst 
gewählten Begleit- oder 

Vertrauensperson (z. B. den Tauf- oder Firmpaten) sollen Fra-
gen zum Glauben und zum eigenen Leben, die nach den 
Gruppentreffen oder Gottesdienstbesuchen aufkommen, be-
sprochen und reflektiert werden. Im Gottesdienstprojekt sind 
die Jugendlichen aufgerufen, während der Vorbereitungszeit 
unterschiedliche Gottesdienstformen kennenzulernen und ihre 
Erfahrungen in einem Begleitheft zu dokumentieren. Gerade 
am Urlaubsort besteht die Chance, einmal andere Gottes-
dienste oder Gottesdienste in einer anderen Sprache mitzufei-
ern.
Am Ende der Sommerferien laden wir alle Firmbewerberinnen 
und Firmbewerber mit ihren Familien und alle Interessierte 
aus der Seelsorgeeinheit zu einem Lagerfeuergottesdienst 
ein: Samstag, 7. September um 18:30 Uhr in Fronhofen, im 
Garten des ehemaligen Kindergartens, Nähe Friedhof/Kirche. 
Schon heute herzliche Einladung dazu! 
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Pfarrer Dr. Peter Häring, 07502 1337
Pater Francis, Tel. 07502 9124496
Diakon Gerhard Marquard, Tel. 0751 51504
Michael Bächle, Diakon im Zivilberuf, Tel. 07581 4803266
Gem.Ref. Elmar Kuhn, 0751 44948, Mobil 0151 23556255 

Pfarrbüro Berg, Tel. 0751 44925
Pfarrbüro Mochenwangen, 07502 1337

Kirchenp�ege:  
Florian Schulz, Tel. 07502 913328
E-Mail: SE.WestlichesSchussental@kp�.drs.de

 
 

Pfarrbüro Blitzenreute und Fronhofen
Kirchstr. 1, 88273 Fronreute 
Tel. 07502 1332, Fax 07502 1342 
E-Mail: StLaurentius.Blitzenreute@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr

 

St. Laurentius, Blitzenreute St. Konrad, Fronhofen

Seelsorgeeinheit „Westliches Schussental“
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Evangelische
Kirchengemeinde
Mochenwangen

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 88284 Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-Mail: pfarramt.mochenwangen@elkw.de 
Kirchenp�ege: Verena Hillmayr, Tel. 07502-911278

 

Wochenspruch:  Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat! (Psalm 33,12) 
  
Sonntag, 04.08.  10.  Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Prä-

dikant Jörg Stratmann, Musik: Carl-Martin Holwe-
ger) Das Opfer ist für die Aktion „Sühnezeichen/
Friedensdienste“ bestimmt, mehr dazu unten. 

  
Sonntag, 11.08.  
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche 
  
Zum Opfer am Israelsonntag: Wir bitten Sie, die Friedensar-
beit im Nahen Osten auch in diesem Jahr zu unterstützen. Es 
ist in der aktuellen Krisensituation wichtiger denn je, dass Wer-
ke und Einrichtungen in unserer Landeskirche sich weiterhin 
dieser Arbeit annehmen. Dabei geht es nicht nur um aktuelle 
Hilfe und Unterstützung, sondern auch um eine langfristig an-
gelegte Versöhnungsarbeit. Die Gruppen und Organisationen 
im Bereich der Landeskirche setzen sich tatkräftig ein für einen 
gerechten Frieden. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de  

Spohn-Gymnasium Ravensburg 
Tudor Luchiean und Moritz Raichle aus der Gemeinde Fron-
reute haben in diesem Jahr am Spohn-Gymnasium in Ra-
vensburg erfolgreich ihr Abitur abgelegt. Tudor hat dabei 
die Traumnote von 1,0 erreicht. 
Tudor erhält einen Preis und zudem weitere Sonderpreise: 
Er erhält das Online-Stipendium e-fellows, einen Sonder-
preis der Deutschen Mathematiker-Vereinigung für her-
vorragende Leistungen im Fach Mathematik und einen 
ebensolchen Preis der Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft für herausragende Leistungen im Fach Physik. Die 
Gesellschaft Deutsche Chemiker verleiht ihm für die besten 
Leistungen im Fach Chemie ebenfalls einen Sonderpreis. 
Wegen seiner außergewöhnlichen Leistungen empfiehlt die 
Schule Tudor Luchiean für die Aufnahme in die Studienstif-
tung des deutschen Volkes! 
Wir gratulieren Tudor Luchiean und Moritz Raichle ganz 
herzlich zum bestandenen Abitur und zu ihren guten Leis-
tungen. Wir wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium 

KINDER & JUGEND

Jugendtreff 

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute 
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig ha-
ben wie folgt geöffnet: 
  
Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben) 
11 - 13 Jahre immer donnerstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
  
Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
13 - 16 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
14 - 18 Jahre immer dienstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Ansprechpartner: 
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254 
Ramona Zweifel (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Mutter-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerinnen: 
Gruppe Gretel: Katharina Deuringer 0162 2751610
Gruppe Seppl: Sabrina Wirbel  0170 4175384
Gruppe Moritz: Felicitas Roth 0176 52976392 
 Regina Egeler 0157 76048456

  
 

  
  

  

  
               

Gruppe Gretel - Blitzenreute

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.
 

Gruppe Seppl - Fronhofen

Wir treffen uns immer dienstags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal. 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!
 

Gruppe Moritz - Staig

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen. 
Bis dann!
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MUSIKVEREINE

Nach der Sommerpause findet unser Stadel Fest statt! 
Am Wochenende vom Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Septem-
ber 2024  laden wir Sie herzlich nach Baienbach ein. 
Das Festwochenende startet am Freitagnachmittag um  
16:30 Uhr mit einem Feierabendhock. Mit musikalischer Un-
terhaltung von unserer Projektjugendkapelle und der Musikka-
pelle Altshausen, gutem Vesper (Wurstsalat, Wurstsalat halb/
halb, Tellersulz) beginnt der Abend. Zum Abschluss werden 
Sie von den Söhnen Manfred´s unterhalten. 
Am Samstag werden wir wieder Urlaubsfeeling unter dem 
Motto „Stadel meets Mallorca“ mit DJ Matra in den Stadel 
bringen. 
Der Festsonntag steht unter dem Motto „Stadel querbeet“. 
Auf dem gesamten Festgelände ist etwas los. Nach dem 
Gottesdienst werden Sie von der Musikkapelle aus Sülzbach 
(Heilbronn) unterhalten. Am Nachmittag spiel die Musikkapelle 
aus Molpertshaus. 
Am Freitagabend bieten wir ein Shuttlebus an. Die Abfahrt-
seiten werden separat mitgeteilt. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie auf dem Stadel Fest 2024 in Bai-
enbach begrüßen dürfen. 
Ihr Musikverein Blitzenreute e. V. 
  
Für Sonntag würden wir uns über Kuchenspende freuen. 
Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 4. September 2024 bei 
Juliane Schwarz unter Tel. 0170 9190387 oder per E-Mail an 
haib-schwarz@web.de. 
Vielen Herzlichen Dank im Voraus.
 

Musikverein 
Fronhofen e.V.

Stöcklefest in Ebersbach  
Am Sonntag, 04.08.24 spielen wir ab 19:00 Uhr auf dem Stöck-
lefest in Ebersbach. Über zahlreiche Unterstützung von Ihnen 
freuen wir uns sehr!  
Ihr Musikverein Fronhofen 

SOZIALE EINRICHTUNGEN UND VEREINE

Wohnpark  
St. Martinus

„Leben wie in einer Großfamilie“ 
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Telefon 07502 94085912.
 
Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus 
Sonntag, 04.08.2024  Sonntagscafe in unserer Cafeteria von 
14:00 bis 17:00 Uhr 
Montag, 05.08.2024  Offenes Singen mit Andrea Denoix um 
15:30 Uhr in der Cafeteria 
Donnerstag, 08.08.2024  Mobiler Einkaufswagen. Abfahrt vor 
dem Wohnpark um 10:00 Uhr 
Donnerstag, 08.08.2024  Andacht in der Wohnpark-Kapelle 
um 16:00 Uhr 
  

Förderverein Wohnpark
St. Martinus e.V.

Sonntagscafé 
Der Förderverein lädt die Bewohner der Ge-
meinde Fronreute und Wolpertswende ins 
Sonntags-Café ein. Geöffnet hat das Sonn-
tags-Café am 4. und  18. August 2024 von 
14:00 bis 17:00 Uhr. Wir bieten Kaffee, Tee 

und leckeren Kuchen an. Zusätzlich werden auch Getränke 
verschiedener Art angeboten. Erwartungsvoll begrüßen wir 
unsere Gäste im Wohnpark St. Martinus, Kirchstraße 2 in 
Blitzenreute. 
Förderverein Wohnpark St. Martinus
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Sozialverband VdK
Ortsverband Fronreute

Beratungsangebot des Sozialverbandes VdK  
Der VdK Kreisverband Ravensburg bietet monatlich eine 
Sozialberatung durch unseren Sozialberater, Herrn Jung-
hans, an. Herr Junghans wird einmal monatlich für Bera-
tungen zur Verfügung stehen. 
Immer am 1. Montag des Monats von 10:00 bis  
12:00 Uhr in Blitzenreute im Begegnungsraum St. Karl, 
Kirchstr. 1, (gegenüber dem Wohnpark) 
Anmeldungen zur Beratung sind nicht notwendig.  
Wer Fragen zu Behinderung, Reha-Anträge, Rentenangele-
genheiten, Krankenkassenangelegenheiten, Sozialhilfe, etc. 
hat, kann sich gerne an Herrn Junghans wenden. 
Nächster Termin:  Montag, 05.08.2024 

SPORTVEREINE

 
Sportverein Fronhofen
1955 e.V.
(www.sv-fronhofen.de)

 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Telefon 07502 91080, Fax 07502 91081

www.svblitzenreute.de

  
 

Abteilung Fußball Fronhofen

Pächterwechsel in der 
SVF-Gaststätte

In der SVF-Gaststätte gibt es einen Pächterwechsel. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei Uschi Schmitz und Ihrem 
Team für die letzten 4 Jahre bedanken. Danke für die Be-
wirtung und die Verpflegung mit gutem Essen. In diesem 
Zuge möchten wir auch unsere neue Pächterin der Gast-
stätte, Frau Ingrid Hummel aus Ravensburg recht herzlich 
willkommen heißen. Die Gaststätte wird nach einer kurzen 
Renovierungsphase am Freitag, 30. August 2024 die Tü-
ren öffnen

Abteilung Tennis Blitzenreute

Spiel in Blitzenreute am 04.08.2024! 
Am kommenden Sonntag, 04.08.2024, empfängt unsere Hob-
by-Mixed-Mannschaft die Gäste des TC Ravensburg. Nachdem 
es letztes Jahr einen knappen Sieg bei den Gästen auf der tollen 
Tennis-Anlage auf St. Christina in Ravensburg durch unsere Ho-
bby-Mixed-Mannschaft gab, werden beide Mannschaften be-
müht sein, dieses Ergebnis zu bestätigen oder zu drehen. Es gibt 
bestimmt wieder spannende und hochklassige Ballwechsel und 
Spiele, so dass allen, die Tennis spielen oder auch nur zuschauen, 
empfohlen werden kann, dieses Spiel als Zuschauerin oder Zu-
schauer zu besuchen.  Spielbeginn ist um 10:00 Uhr auf unserer 
etwas kleineren Tennisanlage in Blitzenreute, die aber mindestens 
genauso toll ist wie die Anlage bei unseren Gästen des TC Ra-
vensburg. Herzlich willkomen allen, die zuschauen wollen und 
vielleicht auch einen Kaffee oder etwas anderes trinken möchten.

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Bürgersprechstunde: 
Die Bürgersprechstunde von Herrn Bürgermeister Oliver Spieß 
findet am Montag, 5. August 2024 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Rathaus Fronhofen statt. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Weitere Infos und Termine erhalten Sie unter www.rv.de 

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Telefon: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
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Gemeindeverwaltung Fronreute 
Ihre Gesprächspartner 

Rathaus Blitzenreute
Zentrale 		  Telefon 07502 954-0	 E-Mail	info@fronreute.de
		  Telefax 07502 954-33	 Website www.fronreute.de

Bürgermeister	 Oliver Spieß	 Telefon 07502 954-20	 E-Mail: info@fronreute.de

Sekretariat Bürgermeister	 Natascha Dreher	 Telefon 07502 954-20	 E-Mail: Natascha.Dreher @fronreute.de

Redaktion Mitteilungsblatt			   E-Mail: Mitteilungsblatt@fronreute.de

Haupt- und Ordnungsamt	 David Kiem	 Telefon 07502 954-15	 E-Mail: David.Kiem@fronreute.de

Stellv. Hauptamtsleitung	 Ramona Zweifel	 Telefon 07502 954-13	 E-Mail: Ramona.Zweifel@fronreute.de

Sekretariat Hauptamt	 Sonja Schnetz	 Telefon 07502 954-41	 E-Mail: Sonja.Schnetz@fronreute.de

Öffentlichkeitsarbeit, VHS	 Tamara Gnatzy	 Telefon 07502 954-16	 E-Mail: Tamara.Gnatzy@fronreute.de

Rentenversicherung	 Petra Ehrler	 Telefon 07502 954-11	 E-Mail: Petra Ehrler@fronreute.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt	 Patricia Walser	 Telefon 07502 954-0	 E-Mail: Patricia.Walser@fronreute.de
Passamt, Gewerbeamt	 Petra Ehrler 			   Petra.Ehrler@fronreute.de
Fundamt 		  Sibylle Haag			   Sibylle.Haag@fronreute.de
Belegung Bürgerhaus und Dorf- 
gemeinschaftshaus 
Ferienprogramm

Kämmerin		  Sarah Frech	 Telefon 07502 954-23	 E-Mail: Sarah.Frech@fronreute.de

Stellv. Kämmerin	 Monika Voggel	 Telefon 07502 954-24	 E-Mail: Monka.Voggel@fronreute.de

Kämmerei Sachbearbeitung	 Anika Roth	 Telefon: 07502 954-14	 E-Mail: anika.roth@fronreute.de

Kasse		  Christina Konstanzer 	 Telefon 07502 954-22/ 	 E-Mail: Christina.Konstanzer@fronreute.de
	 		  07502 954-25
		  Jana Scheffold		  E-Mail: Jana.Scheffold@fronreute.de
Abgabenveranlagung 	
Steueramt		  Sonja Wielandt	 Telefon 07502 954-21	 E-Mail: Sonja.Wielandt@fronreute.de

Technisches Rathaus, Kirchstraße 11
Standesamt	
Sekretariat Ortsbauamt	 Sonja Meschenmoser 	 Telefon 07502 954-17	 E-Mail: Sonja.Meschenmoser@fronreute.de
			 
Ortsbaumeister	 Jürgen Jehle	 Telefon 07502 954-18	 E-Mail: Juergen.Jehle@fronreute.de

Stellv. Ortsbaumeister 	 Marcel Jehle	 Telefon 07502 954-43	 E-Mail: Marcel.Jehle@fronreute.de

Gemeindeverwaltungsverband Fronreute-Wolpertswende, Kirchstraße 11

Baugesuche, Bauleitplanung	 Rüdiger Liche	 Telefon 07502 96800-40

Untere Straßenverkehrsbehörde		  E-Mail: Ruediger.Liche@gvv-fronreute-wolpertswende.de
		  Jana Lagoda	 Telefon: 07502 96800-41	
			   E-Mail: Jana.Lagoda@gvv-fronreute-wolpertswende.de

Ortsverwaltung Fronhofen

Zentrale 					     Telefon 07502 954-50	 Telefax 07502 954-55

Bürgerbüro		 Amelie Trautmann 	 Telefon 07502 954-51	 E-Mail: Amelie.Trautmann@fronreute.de
		  Patricia Walse			   E-Mail: Patricia.Walser@fronreute.de

Bauhof Baienbach	 Baienstraße 22	 Telefon 07505 470		  E-Mail: Bauhof@fronreute.de
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Ortsgemeinschaft Vorsee 
Herzliche Einladung zum Vorseefest am 10. und 11. August 
2024 in Antons Hinterhof direkt am Vorsee. 
Am Samstag, 10.08.2024 ist Bernd Kohlhepp mit „Häm-
merle eskaliert“ um 20:30 Uhr am Start. Bewirtung ab  
19:00 Uhr. (Karte 20,00 €, Vorverkauf: Gasthaus Hirsch 
Vorsee, Hofladen Vorsee, Vorseer Stallbesen, Dorfladen 
Wolpertswende). 
Am Sonntag startet das Fest um 11:00 Uhr mit Blasmusik, 
Bewirtung, Mittagstisch, Kaffee & Kuchen und klingt am 
Abend mit dem traditionellen Vorsee-Theäterle aus. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch, 
Ortsgemeinschaft Vorsee 

Schwäbischer Albverein
Ortsg. Wilhelmsdorf

Ferienwanderung auf der Schwäbischen Alb 
Zu unserer Ferienwanderung, am Sonntag, 18. August 
2024, laden wir recht herzlich ein. Wir treffen uns um  
10:00 Uhr in Wilhelmsdorf am Parkplatz der Realschule  
um Fahrgemeinschaften zu bilden. Ziel ist der Wander-
parkplatz Eninger Weide. Die Wanderung führt uns über 
den Aussichtsturm „Hohe Warte“ zu den Hölllenlöcher und 
vorbei am Segelfluggelände Roßfeld dem Albtrauf entlang 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die Gehzeit beträgt ca. 
4 Stunden und es sind insgesamt 200 Höhenmeter zu be-
wältigen. Die Wanderung kann auch auf 2 Stunden Gehzeit 
und 100 Höhenmeter abgekürzt werden. Eine Einkehr im 
Wanderheim Eninger Weide ist vorgesehen. Für die Wan-
derung ist Rucksackverpflegung und genügend zu trinken 
mit zu nehmen. Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke sind 
empfehlenswert. Rückkehr ca. 18:30 Uhr. 
Anmeldung bis Freitag, 16. August 2024 unter Telefon 
07503 1382 ist erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Mit frohem Wandergruß 
Gerd und Helga Müller

 

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Glückwunschanzeigen Schulanfang

Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres in Ihrem Mitteilungsblatt.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst, 

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise
Wir wünschen Dir,  

6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbeiwir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
Quelle: briefeguru.deQuelle: briefeguru.deQ

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpfl ichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.
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STELLENANGEBOTE

Hier können alle etwas bewirken. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift:  
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an:  
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie  
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Mitarbeiter (m/w/d) Betriebsgastronomie
Ravensburg • Vollzeit • Befristet • Job-ID: 43739

Sie nehmen Lebensmittel an, lagern sie sachgerecht und 
versorgen in unserem Betriebsrestaurant die Mitarbeiten-
den mit leckeren Speisen, Snacks und Getränken. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 01.08. bis Samstag, 03.08.24

Hackfl eisch gemischt vom Schwein und Rind 100 g 1,29 €

Rindersteak aus der Hüfte auch mariniert 100 g 2,79 €

Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 1,39 €

Schinkenwurst frisch und lecker 100 g 1,49 €

Kosakensalat lecker 100 g 1,39 €

Suche flexible Reinigungsfrau für 2-3 Std. pro Wo.
nach Staig.   07502/9427271

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

ÄRZTE

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

www.herzstiftung.de/spenden
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Mit ganzem Herzen dabei! 

Als Pfl egefachkra� ,
ergänzende Hilfe
oder Auszubildende (w/m/d)

an unserem Standort
Horgenzell / Fronreute / Wolpertswende

Jeder Mensch möchte so lange wie möglich in seinen eigenen vier Wänden le-
ben. Dazu tragen wir als führender Anbieter ambulanter Pfl ege in Oberschwa-
ben wesentlich bei. Und zwar hoff entlich bald auch mit Deinem Engagement. 
Das wissen unsere Kunden ebenso zu schätzen wie wir als Arbeitgeber.

Unser Angebot
•  Eine tarifl iche, faire und sehr gute Regelvergütung + a� rak� ve Zuschläge 

(AVR Caritas)
• Jahressonderzahlung
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Betriebliche Altersversorgung und vermögenswirksame Leistungen
• Individuelle Lebensplanung mit dem zeitWERT - Konto
• Eine persönliche und vertrauensvolle Einarbeitung & Begleitung
• …und ein unschlagbar ne� es Team

Weitere Details zu unserem Angebot fi ndest Du auf h� ps://typenmitherz.de/
Gerne steht Dir auch Marita Ruff  telefonisch und per email zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Kontaktdaten

Marita Ruff 
Kornstraße 38, 88263 Horgenzell
Telefon 07584 924-444, Fax 07504 971-441
ichwill@sst-josef.de

Lust auf eine perfekte
Work-Fun-Balance?

Entdecke, wie überraschend anders eine Ausbil-
dung und ein Job im Bereich Steuern sein kann.

Wir suchen:
> Auszubildende als Steuerfachangestellte m/w/d
> Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m/w/d
> Steuerfachangestellte und Steuerfachwirte m/w/d
> Sachbearbeiter Lohn und Gehalt m/w/d
> Bachelor - Steuern m/w/d

Jetzt bewerben

Die Schmieder Kunden-Kontakt-Management GmbH & Co. KG
ist ein leistungsstarkes Unternehmen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben und stellt für renommierte 
Firmen einen reibungslosen Kundenkontakt sicher.

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

PROJEKTTEAM-MITARBEITER 
IN TEILZEIT ODER MINI-JOB  (M/W/D)

Aufgabenbereich: 
Als Teil eines dynamischen und harmonischen Teams arbeiten 

Sie an Büro-Projekten im Dienstleistungsbereich mit. 
Zuverlässigkeit und Flexibilität sowie gewissenhaftes Arbeiten 

zeichnen Sie aus. Wir wollen uns auf Sie verlassen können!
Qualifikationen: 

Gute PC-Anwenderkenntnisse
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Flexibilität

Gute Kommunikationsfähigkeiten
Freude am Umgang mit Menschen

Gepflegtes Auftreten
Ihre Vorteile:

Attraktive Vergütung
Flexible Arbeitszeitmodelle

Spannende und verantwortungsvolle Aufgabe 

Interessiert? Besuchen Sie unsere Hompage unter: 
www.schmieder-kkm.de - Stellenangebote

Kontakt: Anne Schmieder
Tel. 07502 9449-10 I kkm@schmieder-kkm.de

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

WWW.
SCHMIEDER-
KKM.DE

Bewerbung bitte an:
Gabriel  Jehle

07564-9323-63
g.jehle@bag-ao.de

Tank-
ste l len-  
mitarbeiter

GESUCHT!

VOLL- & TEILZEIT sowie MINIJOB

M/W/D

GOSSETSWEILER

Sonntags- 

& Feiertags-

zuschlag!



 

Schenkenwaldstr. 27 · 88273 Fronreute
Tel. 07502 / 944 494 · Fax 07502 / 944 495
Mobil: 0170 6071365 oder 0173 1740787
Mail: malerbetrieb-schneider@•web.de

Ringgenweiler 7 - 88263 Horgenzell - Tel. 07504 97060 - Fax 07504 970620
info@gindele-schreinerei.de - www.gindele-schreinerei.de

Handwkfien
vom 1.-24. August 

Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKTGESCHÄFTSANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


